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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „, Tageblatt" , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen
Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für dte laufende Wummer werben bis spätestens Witttags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für htefige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Raiserl . , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Baut .

№ 175. Sonntag , den 28 . Juli 1889 .

Das Kaiserpaar in Wilhelmshaven .

15 . Jahrgang .

Hum dritten Mal binnen Jahresfrist läßt Se . Majestät Die Verdienste , die der Kaiser sich hiermit von Neuem | Allerhöchste Kriegsherr , wie Jeder von ihnen , dem tückischen

der Kaiser der Stadt Wilhelmshaven die seltene Ehre um Deutschland und den Weltfrieden erwirbt , wird insbe - Meere an und war ein Seemann gleich ihnen .

seines Besuches angedeihen . Monate und Wochen lang schon sondere unsere Marine ihrem kaiserlichen Herrn niemals ver - Wahre Begeisterung aber rief in allen Seemannskreisen

flüsterte man sich gegenseitig zu „ der Kaiser kommt " , aber Niemand gessen. Den wiederholten ehrenden Auszeichnungen , die Se . die Nachricht hervor , daß Se . Majestät seine diesjährige Er¬

wollte recht daran glauben , weil man es Anfangs nicht für Majestät seit Anbeginn seiner Regierung in so reichem Maaße holungsreise an Bord eines deutschen Schiffes unternehmen

möglich hielt , daß Seine Majestät gerade unserem Kriegshafen der Marine hat zu Theil werden lassen , seßt der Allerhöchste und nach Beendigung derselben wiederum unsere Stadt be¬

eine so hervorragende Auszeichnung zugedacht , daß der Landes - Kriegsherr mit der Reise nach England die Krone auf . Nicht suchen werde , um von hier aus die bedeutungsvolle Reise nach

herr , der eine Reihe der bedeutenderen Städte des Reiches besser konnte er den Leistungen seiner Seemacht die volle England anzutreten . Aber dabei ist es nicht geblieben , Se .

seit seinem Regierungsantritt überhaupt noch nicht gesehen , Anerkennung zollen , als indem er sie neben die größte Kriegs - Majestät wird in Begleitung Seiner Hohen Gemahlin mehrere
in den größten Städten sich aber kaum einen halben Tag flotte der Welt , die englische, stellte . Tage hier verweilen .

aufgehalten , in dem „ kleinen " Wilhelmshaven meh¬
rere Tage lang sein Hauptquartier aufschlagen werde ..
Und doch wird er es thun , ja er wird sogar an
der Seite seiner hohen Gemahlin , die als Kaiserin
bisher nur wenige Städte des Reiches besucht , hier
weilen : Das ist in Wahrheit eine ganz besondere
Ehre , auf die wir und unsere Kinder mit Recht

stolz sein dürfen . Welche andere Stadt könnte sich eines
ähnlichen Gnadenbeweises Seiner Majestät rühmen ?

Diese Auszeichnung muß uns doppelt werth
erscheinen , wenn auch die kaiserliche Gemahlin , wohl

mit Rücksicht auf die späte Stunde ihrer Ankunft ,
jeden offiziellen Empfang ablehnen zu müssen geglaubt
hat . Schlicht und einfach , wie die hohe Frau als
Prinzessin war , ist sie auch als Kaiserin geblieben .
Von einer blühenden Knabenschaar umgeben , sucht
und findet sie , gleich ihrem hehren Vorbild , der unver
geßlichen Königin Luise , mit der man sie schon oft
verglich , ihr höchstes Glück im Familienkreise ! Auch
die Reise hierher legt Zeugniß ab von dem innigen ,
glücklichen Familienleben des kaiserlichen Ehepaares .
Nach mehrwöchentlicher Trennung wollen die beiden
Gatten , just wie es in Bürgerkreisen der Fall ist ,
vor Antritt der großen Reise nach England sich noch
einmal sehen und diese und jene Angelegenheit be¬
sprechen . Man kann es der hohen Frau , die zur
Stärkung und Kräftigung bis in die letzten Tage in
Kissingen weilte , wohl nachfühlen , daß sie gern auf
einen offiziellen Empfang verzichtet , um nicht all¬
zuviel von der ohnedies kostbaren Zeit einbüßen zu
müssen .

Voll glühender Begeisterung schlagen unsere Her¬
zen dem jungen Kaiserpaar entgegen , das zum ersten
Mal gemeinschaftlich in unseren Mauern sich aufhält .
Wir freuen uns herzlich der Ankunft des kaiserlichen

Nach einer mehrwöchentlichen Erholungsreise an

die ewig schönen Gestade Norwegens betritt Se . Maje

stät hier zum ersten Mal wieder deutschen Boden ,

wenn auch nur , um ihn nach kurzer Pause wieder zu ver¬
lassen und die letzten Vorkehrungen zu einer Reise zu
treffen , die von tief einschneidender Bedeutung für die
deutsche Marine und das deutsche Reich nicht nur ,
sondern für England , ja für ganz Europa sein wird .
Die Augen der ganzen Welt sind heute auf unsere
Stadt gerichtet . Was sich hier ereignet , trägt der
geschäftige Telegraph auf Sturmesflügeln hinaus in
alle vier Winde . Mit Genugthuung und herzlicher
Freude betrachten die Einen , ingrimmig und mit ge =
ballten Fäusten die Andern die hier beginnende Kaiser¬
reise nach England . Aber beide wohl ganz mit Un
recht ; denn in erster Reihe dürfte der Besuch einen
familiären Charakter tragen und der kaiserlichen Groß¬
mutter gelten . Daß in zweiter Linie auch politische Motive die Dreimal wird Se . Majestät morgen innerhalb eines Paares und rufen demselben beim Eintritt in unsere Stadt
Reise nach England veranlaßt haben , soll nicht in Abrede Jahres unseren Kriegshafen besucht haben ; zum ersten Mal unsern unterthänigsten Gruß und Willkommen entgegen .
gestellt werden . Wenn auch der mitteleuropäische Dreibund kam er im September v . Is . zur Besichtigung der Flotten Dankbaren Herzens werden wir stets der hohen Ehre ein¬
eine ziemlich sichere Gewähr für Erhaltung des Friedens manöver . Schon damals freute sich die gesammte Marine gedenk bleiben , welcher uns das erlauchte Kaiserpaar durch
bietet , so ist England doch immerhin eine Weltmacht , mit über das lebhafte Interesse , welches Se . Majestät ihr ent- seine Anwesenheit hierselbst würdigt . Wir sind uns wohl
der und namentlich mit dessen Marine wohl gerechnet werden gegen brachte . Dann erschien der oberste Kriegsherr wiederum bewußt , daß wir den Dank für das , was die in Gott ruhen¬
muß . Die englische Seemacht rangirt troß der in letzter im April d. Is ., um kurz nach der verheerenden Katastrophe den Vorfahren Sr . Majestät und namentlich Allerhöchstdessen
Zeit vielfach bekannt gewordenen Schäden noch immer als von Apia Balsam in die der Marine geschlagene tiefe Wunde Großvater , Se . Maj . Kaiser Wilhelm I. , der unserer jungen
erste und man kann es unserem Kaiser nicht hoch genug an zu träufeln und in höchsteigener Person der nach Samoa ab- Stadt den Namen verlieh , niemals werden abtragen können .
rechnen, daß er die Reise nach England in Begleitung der gehenden Kreuzerkorvette „, Alexandrine " das Geleit bis zur Wohl aber dürfen wir an einem solchen Festtage , wie dem
deutschen Manöverflotte unternimmt . Zeigt er doch da- hohen See zu geben . Noch heute tönen uns die vielhundert - bevorstehenden , an dem unser Kaiser zum ersten Mal wieder
mit der ganzen Welt und namentlich England klar und deutlich , stimmigen Hurrahrufe in die Ohren , mit denen unsere Ma deutschen Boden betritt , dem Kaiserpaar die Versicherungen
daß die junge deutsche Marine nunmehr ebenbürtig ist der trosen ihrem Kaiser zujauchzten Rufe , die Jedem , der sie unserer unverbrüchlichsten Treue zu Füßen legen , mit dem
englischen und der der übrigen Großmächte , zeigt er doch gehört , die Ueberzeugung beibrachten , daß sie aus innerstem Wunsche , daß der Himmel seine segnende Hand über dem
damit , daß Deutschland eine wohl in Verücksichtigung zu Herzen kamen . War es doch ihr Element , auf dem der Kaiser Kaiserpaar halten und dasselbe noch recht lange in guter Ge¬
ziehende Großmacht zur See geworden ist. sich gleich einem der Ihrigen bewegte , vertraute sich doch der sundheit erhalten möge . Das walte Gott ! h .

Deuts @ et eis . der gewohnten foulauten Weise geübt . " Im Großen und Ganzen | Festlandes innerhalb der englischen Blockadelinie widerrechtlich ver¬

Sr. Maj. dem Kaiser soll, wie der Ostafiat . Lloyd japani - taun übrigens festgestellt werden, daß der Besuch der Schweiz seitens boten und den von Peters gecharterien Dampfer Neära" an dem

ſchen Blättern entnimmt, vom Kaiser von Japan die hohe Deloration ber Deutschen in der diesjährigen Reisezeit durch die Meinungsver . Anlaufen eines Hafens innerhalb der englischen Blockadelinie ver¬
des Chrysanthemum-Ordens verliehen werden . schiedenheit zwischen der deutschen und der schweizer Regierung nicht hindert habe . Nach der „ Köln . 3tg ." hat das Auswärtige Amt

diese Beschwerde jegt dahis beantwortet , daß der deutsche Konsul in
Ihre Maj. die Kaiferia Augusta empfing in Koblenz den gelitten hat.

Besuch Ihrer Maj . der Königin von Rumänien . - Die Blättermeldungen , daß ein Dampfer des Reichstommiffars Banzibar aufgefordert sei , Bericht über das Sachverhältniß und die

Der deutschen Botschaft in Rom ist die offizielle Meldung Wißmann auf dem Pangani-Fluß gescheitert sei, hat bisher erfreu dabei obwaltenden Umstände zu erstatten, um auf Grund desselben

zugegangen , daß das deutsche Kaiserpaar Ende September in Italien licherweise teinerlei Bestätigung erhalten. Es scheint sich, falls jener ein bestimmtes Urtheil zu gewinnen.
einen zweiwöchentlichen Aufesthalt nehmen würde, ohne jedoch Nom Nachricht überhaupt etwas Thatsächliches zu Grunde lag, nur um Aachen , 26 . Juli . Gestern wurden 5 von Paris zurück¬
zu berühren . unerhebliche Beschädigungen des betreffenden Dampfers gehandelt zu fehrende Delegirte zum internationalen Arbeiterkongreß auf dem hie¬

Berlin , 26. Juli . Es sind hier Privatberichte eingetroffen, haben. figen Bab hofe, den sie paffirtes , von einem Kommissar der politischen
nach welchen sich die Mittheilungen aus der Schweiz über Zoll - und Der geschäftsführende Ausschuß des Emin Pascha-Komitees Polizei und 5 Polizisten in Empfang genommen und einer gründ¬
Paßscherereien an der deutsch-schweizerischen Grenze als unzutreffend beschloß infolge ber aus Afrifa über die Expedition eingegangenen lichen Bisitation unterworfen, angeblich wegen Einschmuggelung ver¬
erreifen. In den größerca Gasthöfes der ganzen Schweiz befladen Nachrichten bas Gesammtkomitee zum 3. Auguft b. I. zusammen zu botener Schriften . Nach der Visitation wurde ihrer Weiterreise nichts
fich Bekanntmachungendes Hotels zum „BayerischenHof" in Lindau, berufen. mehr in den Weg gestellt. Unter den Augehaltenen befand sich ein
worin es heißt : „Die Angabe, daß den Reisenden an der Grenze Wir haben vor Kurzem mitgetheilt, daß der geschäftsführende Reichstagsabgeordneter und die von Berliner Arbeiterinnen belegirte
ein Paß abverlangt werbe und daß diefelben einer Zollrevision unter Ausschuß des deutschen. Emin Pascha Komitees beim Auswärtigen Frau Ihrer.
zogen würden , ist vollkommen unrichtig. Ein Paßzwang ist und Ante darüber Beschwerde geführt hat, daß der Kommandeur des Coblenz , 26 . Juli . Ihre Maj . die Kaiseria Friedrich ist

Die Gepäckreviston ist nur in den Tagen des englischen Blockadegeschwaders dem Führer der vom Emis Pascha - heute um 11 Uhr zum Besuche Ihrer Maj . der Kaiseria Augusta
9., 10. und 11. Juli eine strengere gewesen, wird aber seitbem in Komitee entsandten Expedition des Dr. Peters das Betreten des eingetroffen. Die Rückfahrt erfolgt Nachmittags .
mar nie eingeführt .



Kassel , 26 . Juli . Die Kaiserin wünscht hinsichtlich der Zanzibar , 26. Jul . Bushiri ' s Leute überfielen am 23. | Wilhelmsplas elektrisch beleuchtet werden ; aber diese JlluminationNachtur in größter Ruhe und Zurüdgezogenheit auf Wilhelmshöhe Juli Nachts die Station der Deutschoftafrikanischen Gesellschaft bleibt doch nur eine theilweise . Da Jhre Mäjestät erst spät Abendszu verweilen , weshalb die Stadtverwaltung von allen geplanten Em- Mpwapna in Usagara. Der Beamte Nielsen wurde ermordet, wäh- hier eintrifft, und ermüdet von der langen und anstrengendenReisepfangsfeierlichkeiten abgesehen hat . rend Lieutenant Giese Zanzibar wohlbehalten erreichte . fich jedenfalls nach Ruhe sehat , wird die hohe Dame von dieser
Jllumination nicht viel sehen . Soll eine Jllumination , die wir
bringend befürworten möchten , zu Ehren der Kaiserlichen Majestäten

Karlsruhe , 26. Juli . Der Erbgroßherzog hatte gestern
weniger Huften und in der ersten Hälfte der vergangenen Nacht an¬
dauernden Schlaf . Das Fieber war gestern mäßig und heute früh
noch etwas mehr zurückgegangen ; auch die Erscheinungen in der
Lunge haben weiter abgenommen .

Mez , 26. Juli . Das amtliche Ergebniß der am 24. d. M.
erfolgten Reichstagserfazwahl im 14. Wahlkreise (Stadt - und Land¬
treis Meg ) des Wahlbezirks Elsaß ist folgendes : Von den im Ganzen
abgegebenen 10 358 Stimmes wurde Abbe Delles , Pfarrer von St .
Segolena , mit 9583 Stimmen gewählt .

Auslan b .

ist von der Westküste Schleswigs kommend gestern Abend gegen 8 Uhr auf geschehen. Die Illumination müßte aber eine allgemeine sein. Wir
§ Wilhelmshaven, 27. Juli . S. M. Vermessungsfahrzeug„Albatroß“ stattfinden, so könnte das nur am Montag , den 29. d. , Abends ,

hiesiger Rhede eingetroffen . Heute Vormittag verholte „Albatroß“ in den alten schlagen deshalb vor, da die Zeit zu Vorbesprechungen nicht mehrHafen, um Kohlen , Wasser und Proviant aufzufüllen.

Manöverflotte, Kontre-Admiral v. Kall, zum Vize-Admiral befördert worden. ganzen Stadt illuminires , ebenso schon heute die Häuser, wo dies
Durch Allerhöchste Kabinets-Ordee vom heutigen Tage ist der Chef der hinreicht , am Montag Abend mit Eintritt der Dunkelheit in der

S. M. Torpedodivisionsboot„ D 6" ist heute in Pillau angekommen und noch nicht geschehen, mit Flagges - und Blumenschmuck versehen zuüber Danzig nach Wilhelmshaven instradirt worden .
§ § Kiel , 26. Juli . Der Inspekteur der Marine - Infanterie , Oberst von

wollen . Zeit ist nicht mehr zu verlieren . (S . u . ) Die
Roques , hat sich zur Beiwohnung der in Wilhelmshaven stattfindenden Weiheder Fahne des II . Seebataillons heute nach dort begeben.

Ankunft Sr . Majestät des KaisersBrieffendungen
Brüssel , 25. Juli . Die Mittheilungen deutscher und fran- e S. M. Torpedoboot S 3" find von heute ab und bis auf Weiteres nach hier selbst erfolgteheute um 11 Uhr. Um 9 Uhr war aufder hiesigenKiel zu dirigiren .

zösischer Blätter über den Besuch Sr . Maj . des deutschen Kaisere division trafen heute hier ein.
S. M. Aviso „Blitz" sowie die 1. und 2. Torpedoboots- Station von Schilligrhede aus die Meldung eingelaufen , daß Se .

in Belgien find unbegründet . Boulanger und Konsorten werden Kiel , 25. Julf . S . M. Minen -Schulschiff Rhein " geht am Station bie S . - Flagge gehißt, das Zeichen für Offiziere und Manu¬

Majestät soeben Schillighörn paffirt habe . Sofort wurde auf der
erst im Auguft ihrer Bürgerrechte verlustig erklärt . 27 . d . M. früh zu Uebungszwecken nach Friedrichsort und kehrt schaften , sich schleunigst nach den bezeichneten Stellen an der neuenBrüssel , 26. Juli . Der Graf von Flandern und Präsident an demselben Tage Nachmittags zurück.
Carnot tauschten gestern Besuche aus . Die Laterne läßt sich aus Aus Swinemünde , 22. Juli , schreibt man der N. Stett . fammelt und nahm Aufstellung mit der Front nach der Hafeneinfahrt,

Schleuse zu begeben . In furzer Zeit war die Garnison hier ver
Rom über weitere Mobilmachungsmaßregeln telegraphiren . Der 3. " : Eie höchst interessantes , beluftigendes Schauspiel fand gestern mit dem rechten Flügel anlehnend an das Schleusenthor. Am rechtenOffervatore Romano wiederholt die Meldung des Diritto , wonach Nachmittag im hiesigen Hafen statt . Daffelbe wurde von den Flügel befand sich die Admiralität : Se . Excellenz der kommandirendeder Vatikan von italienischen Poliziften blockirt werde . Ja Luse Mannschaften der im hiesigen Hafen liegenden Torpebobootsflottille, Alomiral Frhr . v. d. Golß , der Chef der Nordfeestation, Se . Excellenzbei Rom wurden gestern drei französische Offiziere in Zivil verhaftet, des visos „ Blig " und bes Schiffsjungenfchulfchiffes Rober" , daß Vice-Abmiral Pafchen, der Staatssekretär des Reichs-Marine -Amits,welche Festungspläne aufgenommen hatten. Die Genfer Polizei diesseits im Hafen am Bollwert liegt, veranstaltet. Es sollte ein Routre -Admiral Heusser , der Geschwaderchef Kontre- Admiral v . Kall,zeigt seit einigenTagen größere Strenge bei Gewährung der Aufent- Seegefecht en miniature dargestellt werden zwischen deutschen der General Jufpefteur des Jugenieurkorps und der Festungen, Se .haltserlaubniß und verlangt Ausweis von einer Anzahl französischer Kriegsschiffen und mit Afrikanern und Wilden bemannten Fahr - Excellenz Generallieutenant Golz, dann folgten die Offizierkorps derAnarchisten . zeugen . Sämmtliche Boote der Torpedofahrzeuge waren dazu be- Marinetheile im mittleren Dienstanzug mit weißer Müze bezw.

"

Paris , 23. Juli . König Georg von Griechenland empfing nußt worden; ein Theil stellte die Dampfer dar ; die Boote waren Tschako, Waffenrock und Achselstücken , die Decoffiziere und dannheute Vormittag den Kriegsminister de Freycinet und den Minister zu diesem Behufe mit schwarzen Schornsteinen versehen , aus denen sie Truppen mit den Mufitforps am rechten Flügel, zunächst diedes Aeußeren, Spuller , und besuchte sodann die gried,ische Abtheilung Rauch hervorquoll ; einige Matrofen hatten sich schwarz gemacht , II . Matrosen-Division, dann die II . Matrosen -Artillerie-Abtheilungder Weltausstellung . andere waren phantaftifdh ausgepust , die Schwarzen befanden sich und am äußersten linken Flügel das Seebataillow . Hinter der zwei¬Paris , 26. Juli . Der König von Griechenland ist Nach- auf einem mit einem Segel versehenen Floß , von dem ab und zu gliedrigen Truppenlinie stand ein dichter Menschenschwarm bis dichtmittags nach London abgereift . einer ins Wasser fiel , dem Floß aber nachschwamm und wieder an das Ufer . Der Deich war befäet mit Schauluftigen , ebenso dieParis , 25. Juli . Dem Kriegsgerichte über Boulanger wegen hinaufstieg. Auch ein Nilpferd war vorhanden, das schließlich Kopf Quais zu beiden Seiten der Schleuse und des Hafenbassins. KurzUnterschlagung wird Marschall Canrobert vorsigen, doch findet die und Schwanz verlor. Von den Böten war eins als Dreimafter vor 1211 Uhr stieg ein weißes Wöllchen fern im Norden auf, gleichAburtheilung erst nach Beendigung des Prozesses vor dem Senats - aufgetakelt . Sowie das Signal zum Beginn des Gefechts gegeben darauf erdröhnte ein gewaltiger Schuß , dann noch einer und einhofe statt . wurde , ruderten die Flotten gegen einander los , wobei tüchtig ge- britter , und so feste fich die Kanonade aus den mächtigen SchlündenBern , 26. Juli . Das Genfer Polizeidepartement hat die schoffen und grüne und rothe Leuchttugeln geworfen wurden .
französischen Anarchisten Ferdinand Niquet , Anthelme Bhilippot , fanden dabei überaus tomische Szenen statt , nicht allein , daß sich fort , weithin verkündend , daß die Kaiseryacht mit Sr . Majestät beim

Eder Geschwabergeschüße und der Salutbatterie bis ins unendliche
Toussaint Bordat und das ehemalige KommunemitgliedBerrare wegen die Matrofen tüchtig mit Waffer bespristen, es wurden auch viele Geschwader eingetroffen. Schneeweißer Bulverdampf lagerte auf derihrer tumultuösea Theilnahme an einer Versammlung französischer ins Wasser gestoßen, die von anderen Böten wieder aufgenommen Jade , und hinderte den Ausblid nach dem Geschwader . Endlich hattenDeserteure ausgewiesen . Auch gegen die russischen Flüchtlinge wird wurden . Es waren dies natürlich lauter ausgesucht tüchtige die Wolfen sich allmählich verzogen , goldener Sonnenschein spiegeltein Genf auf ' s Strengste vorgegangen; mehrere find freiwillig abgereift. Schwimmer. Schließlich wurde der Dreimaster in Brand geschoffen. sich in der völlig glatten See und nun wurde auch am fernen HoRom , 26. Juli . Die Gerüchte über die Absicht des Papstes Viele mit Zuschauern besetzte Boote waren auf dem Waffer , am rizont , anfänglich als kleiner , dunkler Punkt , die Kaiserflagge ficht¬Rom zu verlassen und den Stuhl Petri nach Spanien zu verpflanzen , Ufer lagen die Torpedoboote , je brei nebeneinander , sowie die beiben bar : Die Kaiseryacht war in Sicht und näherte sich mit halber Ge¬wo mehrere Städte , darunter Sevilla und Santiago , fich ihm zur Torpedodivisionsboote und der Aviso Blig ", mehrere Baffagier schwindigkeit . Mehr und mehr wurde jezt von der Hohenzollern"Verfügung gestellt haben , begleitet das Journal des Débats mit der dampfer , deren Jasaffen sich das Schauspiel ebenfalls mit ansehen sichtbar , zuerst die beiden Masten , dann die zwei Schornsteine, derfolgenden Beurtheilung , die im Ganzen der Sachlage zu entsprechen wollten , fuhren zwischen den Ruderböten vorsichtig umber . Radkaften und endlich auch die Kommandobrücke mit zwei daraufscheint : Aller Wahrscheinlichkeit nach wünscht die spanische Regierung war ein überaus malerisches Bild , das sich vor den Blicken der zu stehenden Personen. Hierhin richteten sich mit einem Male Allerdurchaus nicht, den heiligen Stuhl in Spanien zu fehen ; fie mag Tausenden auf beiden Ufern aufgestellten Menschenmenge entrollte. Augen und durch das Fernrohr fonnte man deutlich sehen, daß Se .fürchten, daß ihr daraus verschiedenartige Schwierigkeiten erwachsen Zum Schluß fand auf dem Aviso Bliz " ein Laufen auf einem Majestät selbst sich auf der Brücke befand . Sobald die „ Hohenund bag darin eine neue Ursache einer europäischen Verwidlung ge- wagerecht am Schiff über dem Waffer befestigten , mit Seife einge sollern" bis zur Höheder neuenSignalstation gekommen war , wendetegeben sei, der sie fern bleiben möchte. Auch wünschte sie, mit Italien hmirten Maft statt. Die Matrosen , die das Kunststück versuchten , te pl3zlich und dampfte wieder der See zu nach dem Geschwader.gute Beziehungen zu unterhalten und verhehlt sich nicht , daß die mußten mit bloßen Füßen auf dem glatten Maft entlang gehen, Langsam umfuhr die Hohenzollern" ihre gepanzerten Geschwister,italienische Regierung der Abreise des Papstes mit großem Miß- manche glaubten schon das Ziel erreicht , und den ausgefesten Preis daun nahm sie wieber schnelleres Tempo und steuerte nunmehr direktvergnügen zusehen und dessen ihr Uebelwollen fühlen laffen würde , die gewonnen zu haben, als fle plöglich das Gleichgewicht verloren und dem Hafen zu. Kommandorufe ertönten , Jeder begab sich an seinenihm eine Zuflucht gewähren. Deshalb würde sie sich allerdings nicht zum größten Jubel des Publikums ins Waffer stürzten, ste schwam Plaz , das Publikum wandte fein Auge von dem Kaiserl. Fahrzeug,weigern, den Bapst aufzunehmen, falls diefer es für durchaus nöthig men dann an das Schiff und stiegen wieder hinauf , um noch zum das neben der Kaiserflagge auf dem Hauptmast noch die Kriegsflaggehielte, Italien zu verlassen ; denn die Spanier find eine sehr fatholische zweiten und dritten Male das Kunststück zu versuchen . Nur zwei auf dem Vormast gehißt hatte. Almälig ging die Fahrt langsamer,Nation , und eine Regierung , die sich weigerte , den verbannten Papst Matrofes soll es geglückt sein, das Ziel zu erreichen . der Vordersteve war noch 100 Schritt vom linken Flügel des Seeaufzunehmen , tönnte leicht eine Voltsströmung gegen fich entfeffeln . Paris , 26. Juli . Die sehr ungünstigen Nachrichten über die bataillons entfernt , da präsentirte auch schon das Bataillon und unterUeberdies hat die Regierung der Königin-Regentin persönliche Gründe , Betheiligung der Torpedoboote an den Seemanövers , die zahlreichen ben Klängen des Präsentirmarsches fuhr die Hohenzollern" ein.fich dem Ersuchen Leo' s XIII . nicht zu widersetzen. Man weiß, daß Busammenstöße und der Nachweis der Unfähigkeit , bei schlechtem Hurrahrufe ertönten und pflanzten sich vom Seebataillon weiter fortdurchVermittelung des jeßigen Staatssekretäre Rampolla , des früheren Wetter die See zu halten, haben den Marineminister bestimmt , zur Matrosen -Artillerie und nun auch zur Matrasen -Division undNuntius in Madrid , Leo XIII . fräftig gewirkt hat, um die spanische Sämmtliche Torpedoboote aus dem Manöver zurückzuziehen und

Geiftlichkeit von der farlistischen Partei zu trennen . Die Bemühungen abzurüſtem .
des Papstes haben vielleicht feinen vollständigen Erfolg gehabt , aber
fie find sicherlich nicht wirkungslos geblieben und die farlistische Partei
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Die Kaifertage .

*

P

den Offiziertorps . Unabläßig dankte Se . Majestät von der Kom¬
mandobrücke aus , auf der sich noch der Kommandant der „ Hohen

ollern " , Rapt . z . S. v . Arnim , befand , aufs freundlichste für die

ift heute weit weniger gefährlich als damals , da ste von der Geist - * * Wilhelmshaven , 27. Juli . Endlich sind sie da , die lang . Beim Passiren der Kammerschleuse begrüßte Se . Majestät schon von
dargebrachten Huldigungen , in die das Publikum begeistert einstimmte .

lichkeit und den Katholiken einmüthig unterstügt wurde. Die Regentin ersehnten Kaifertage ! Wohl gilt der Besuch des Kaisers zuerst seiner Weitem den am Land stehenden Inspekteur des Ingenieurkorps , Se .hat daher Leo XIII . eine Schulb der Dankbarkeit zu erstatten ; zum Marine und vor allem dem Seebataillon , aber die Bürgerschaft ist Excellenz Generallieutenant Golz , und winfte diesen an Bord . Se .
wenigsten ist es schwierig , sich ihr zu entziehen . Daß die italienische fo eng mit jener verbunden, daß auch sie gern und freudig Antheil Majestät war in Kontre -Admirals -Uniform mit der weißen Müße .Regierung die Abreise des Papstes fürchtet, läßt sie vielleicht deutlicher aimmt an der hohen Ehre , die ihr durch diesen britten Besuchdes Kaisers Er sah außerordentlich frisch und gefund aus , die Gesichtszüge
durchblicken als sie sollte ; sie wird in Madrid nicht darauf hinwirken , wie durch den erstmaligen der Kaiferin geboten wird . Noch vor leicht gebräunt . Allem Aaschein nach ist ihm die Reise nach Nor¬
daß man sich weigert, den Papst aufzunehmen, sondern daß man ihn wenigen Wochen glaubte man nicht daran , daß Ihre Majestät hier wegen ganz vortrefflich bekommen. Gegen 12 Uhr hattevon dem Gedanken abbringe, und wahrscheinlichwird die österreichische eintreffen werde , nun aber , da es Gewißheit geworden, loberten die Hohenzollern" in der Kammerschleuse festgemacht , die Landungs¬
Diplomatie die italienische dabei unterstützen . Aller Herzen auf in freudiger Begeisterung für das erlauchte Kaiser - brüde wurde gelegt und nunmehr begab sich Se . Majestät nach fur¬London , 26. Juli . Der Großherzog von Heffen ist heute paar . Die mit Rücksicht auf die worwegische Reise erforderlichen An- zem Aufenthalt in den Pavillon auf das mit Segeltuch überspann¬
hier eingetroffen und am Bahnhofe vom Prinzen Chriftian von ordnungen ließen eine genaue , von langer Hand vorbereitete Reife te Achterbed , woselbst Empfang der jest an Bord gekommenen
Schleswig -Holstein empfangen worden . disposition nicht zu und es schwankten deshalb die Angaben über die Admirale , sämlich Sr . Erz . des tommandirenden Admirals Frhrs .London , 26. Juli . Im Hinblick darauf, daß in den Blättern Beit der Ankunft hin und her. Jufolge dessen blieb des Bürgern o. d. Golz , Sr . Erz . des Chefs der Nordseestation Vize-Admiral
fürzlich viel davon die Rede war , die Prinzesstu Luise von Wales nur wenig Zeit zu dem Baschen , des Geschwaderchefs Kontre - Admiral v . Kall (der mit der
habe wegen ihrer bevorstehenden Vermählung mit dem Earl Fife auf Vorbereitungen Ernennung zum Vize -Admiral überrascht wurde ), des Staatssekretärs
ihre Erbfolgerechte verzichtet , macht der „Manchester Guardian " für einen würdigen Empfang übrig . Aber in der Beschränkung des Reichs -Marineamts Kontre -Admiral Heusner , sowie Sr . Erz.
darauf aufmerksam , daß kein Prinz und feine Prinzesste eine Parla zeigte sich auch hier der Meister . Kaum war die entscheibende des Generallieutenants Golz stattfand . Se . Majestät unterhielt sich
mentsafte umstoßen können . Wahr bleibt allerdings , daß Lord Salis - Sigung der städtischen Kollegien vorüber , da wurde es plöglich längere Zeit in leutseligfter Weise mit den vier Admirälen . In der
burh die Königin auf die Uazukömmlichkeiten aufmerksam gemacht lebendig auf unseren Straßen . Mit übermenschlicher Anstrengung Nähe dieser Gruppe ftand Generallieutenant Golz , der Chef des
hat , welche erwachsen würden , falls Lord Fife der Gemahl der Königin wurde an dem Aufbau der Ehrenpforten gearbeitet und wenn die großen Generalstabes Graf Waldersee , Kapitän 3. S . von Senden
von England und Vater der fünftigen englischen Könige werden felben auch gestern Abend nur erst wenig Blätterschmud zeigten , so Bibran , die beiden dienstthuenden Adjutanten , Marinemaler Salzmann
würde . Voraussichtlich wird die Regierung dem Parlamente eine Bill wiffen wir doch mit Bestimmtheit , daß heute zur Mittagsstunde , um und die sonstigen Herren des Gefolges . Der Kapitän der Hohen
unterbreiten , welche die Erbfolge der Prinzessin Luise und ihrer welche die Ankunft Sr . Majeftät zu erwarten steht , die Arbeiten bis zollern " erschien ab und zu bei Sr . Majestät , um Allerhöchstdeffen
Schwestern ausschließt , so daß der nächste Erbfolgeberechtigte wach in die fleinste Einzelheit nicht aur beendet, sondern auch die Straßen Befehle einzuholen , die Offiziere des Schiffes waren auf ihren Bosten
dem Prinzen George von Wales der Herzog von Edinburgh sein sauber gereinigt und aufs Beste geschmückt sein werden . Die Ehren - und ertheilten ihre Befehle an die fröhlich dreinschauenden Matrosen .

pforten sind durchweg nach stilvollen Entwürfen aufgebaut . Die erste Dieselben saben auch in ihrem Arbeitsanzug mit den weißen , blan
würde .
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Christiania , 23. Juli . König Ostar hat in den letzten derselben , dicht beim Gymnasium , auf der Königstraße , bildet ge- verbrämten Wüßen recht schmud aus . Ebenso machte die Kaiseryacht
acht Tagen auf seinem Schiffe Drott " verschiedene Kreuzfahrten im wissermaßen das Thor , den Eingang zur Stadt . Den mittelalter - felbft mit der vergoldeten Kaisertroue auf den Schaufelrädern , dem
Christianiafjord unternommen und mehrere der fleineren Küstenstädte lichen Städtethoren der ehrwürdigen süd , und mitteldeutschen Handels - zierlichen eleganten Pavillon auf dem Radkaften und dem goldburch
besucht , überall herzlich von der loyalen Bevölkerung begrüßt . In stäbte ähnlich , besteht das Thor aus einer breiten , mittleren Einfahrt wirkten breiten Kaiserbanner einen außerordentlich freundlichen und
Tönsberg und Fredrikstad hat er au Festlichkeiten, welche die Bürger und zwei fleineren Seitenpforten für Fußgänger , Alles im Spig - fauberen Eindruck . Während des Empfanges der Admiräle wurde
ihm zu Ehren veranstalteten , theilgenommen , und in Moss wohnte bogenftil gehalten . Stumpfe Dächer , mit Fähnchen bewimpelt , bilden St . Majestät die neue Post überreicht , er nahm 2 Briefe und steckte
er vorgestern einer größeren Segelregatta bei , folgte derselben an nach oben den Abschluß . In der Nähe des Gymnasiums fällt das fte in die Tasche , ohne das Gespräch mit seiner Umgebung zu unter¬
Bord des Drott " und vertheilte später die Preise , bei welcher Ge- Poftgebäude durch seinen reichen Flaggen - und Fluminationsschmuck brechen. Um 12 Uhr machte die „ Hohenzollern " wieber los und
legenheit er eine poetische Rebe über des Segelsport hielt . auf . Wie immer , so war auch diesmal die Post pünktlich am Blaz bampfte etwa im Tempo eines schnell gehenden Spaziergängers in
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Petersburg , 26. Juli . Ju dem Zustande des Großfürsten und bereits am Freitag früh mit ihren Dekorationen zu Ende Begleitung einer Dampfpinnasse nach dem neuen Hafenbassin . Nicht
Conftantia Nikolajewitsch ist gestern Abend eine erhebliche Verschlim- Einen imposanten Eindruck macht der gewaltige Triumphbogen in endenwollende Hurrahrufe begleiteten die Kaiseryacht bei ihrer Weiter
merung eingetreten . der Mitte der über Nacht zu einer endlosen Via triumphalis ge- fahrt , die am Hoy" , " Mars " und Insektengeschwader vorbei nach

Belgrad , 26. Juli . Nach der „ Voff . 3tg ." hat die Königin wordenen Roonstraße. Auch die am Ende dieser Straße , au der der Werft ging . Sobald sich die Yacht den reich beflaggten und
Natalie Telegramme an den König Alexander und den Metropoliten Kreuzung der Oldenburgerstraße , angebrachte Pforte , wie die in theilweise sehr hübsch dekorirten Schiffen , auf deren Deck Offiziere
Michael gerichtet , in welchen sie ihrem Unmuth über die Rückkehr beren nächster Nähe erbaute an der Ede der König - und Man - und Mannschaften sich aufgestellt , mähette , begrüßte die Besatzung
Milan ' s herben Ausdruck giebt . Des Metropoliten beglückwünscht teuffelstraße gewähren einen freundlichen Aublic . Recht stattlich ihren Allerh . Kriegsherrn mit einem dreimaligen fräftigen Hurrah , das
fie zur Aussöhnung mit dem Ruffenfreunde " Milan . nehmen sich die grünen Thore zu beiden Seiten des Adalbertdenkmals im Publikum lebhaftes Echo fand . Se . Majestät dankte wiederholt89

Konstantinopel , 25. Juli . Die Pforte scheint ernstlich aus . Im Hintergrunde hebt sich eine himmelanstrebende schlaste und grüßte besonders freundlich nach dem Offizierkorps des „Mars "
gewilligt zu sein, ihre Autorität auf Creta wieder herzustellen . Man Byramide von dem Stationsgebäude ab es ist ber spis zugehende hinüber. Während der Weiterfahrt wollte das Tücherschwenken und
meldet darüber der Voff. Ztg . aus Belgrad : Nach Mittheilungen Baldachin, der über dem Feldaltar errichtet ist. Hier soll die firch- Surrahrufen fein Ende nehmen. Nach 21 Uhr langte die „Hohen
eines über Saloniti hier eingetroffenenMitgliedes des diplomatisches liche Weihe der Seebataillonsfahne stattfinden. In Heppens haben sollern im Hafenbassin der Kaiserl. Werft an und legte fichan das
Corps in Konstantinopel sind gestern zwei türkische Kriegsschiffe gleichfalls 2 recht geschmackvollePforten an der Bismardstraße Plaz Süt quai. Se . Majestät wird bis heute Abend 6 Uhr auf der Werft
mit 4 vollständigen Regimentern von Saloniti nach Creta in See erhalten. Die Privathäuser zeigten bereits am Freitag zum größten verbleiben und sich dann voraussichtlich nach dem Kasino in der
gestochen . Theil frisches Grün . Wo dies noch nicht der Fall war, wird das Roonstraße begeben . Zu Ehren der Kaisert. Majestäten soll, wie uns

Newport , 25. Juli . Die Handelstammer nahm eine Reso- Versäumte gewiß in aller Eile heute noch nachgeholt werden. Auch bei Schluß des Blattes mitgetheilt wird , am Montag Abend große
lution zu Gunsten der Weltausstellung in Newport im Jahre 1892 an die Illumination soll man bei Zeiten denken. Bis gestern verlautete Illumination stattfinden. Es ist wohl für die Bürger unserer Stadt,
an und wählte eine Kommission, welche mit geeigneten Persönlich über eine solche wie über einen ev. Fackelzug noch nichts Positives. die den Namen unseres jezigen Herrschers trägt , unnöthig, darauf
keiten behuss Förderung des Vorhabens in Verbindung treten solle. Wohl soll am Sonntag Abend die Adalbertstraße illumiwirt und der hinzuweisen , daß es sich von selbst versteht, daß jedes Haus und
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* Wilhelmshaven, 27. Juli . Der Oberpfarrer der faisert .
Marine, Herr Langheld, ist aus Kiel hier eingetroffen . Wie schon
mitgetheilt, wird derselbe die kirchliche Weihe der Fahne des II . See¬
bataillons vornehmen .

距

*

"

jedes Fenster festlich beleuchtet wird. Am Sonntag Abend wird zu Herrn Barthausen abgelassen werden . Da auch der städtische Dampfer Essen , 23 . Juli . Die Firma Friedrich Krupp hat denjeni¬
Ehren Ihrer Majestät der Kaiferin seitens der Korporationen und Edwarden " zwischen 4 und 7 Uhr nach den Geschwader fährt , ist gen Arbeitern, welche auf der ihr gehörenden Steinkohlenzeche„Han¬Bereine ein Fadelzug stattfinden. (Näheres im Inseratentheil .) Der hinreichende Gelegenheit vorhanden, baffelbe in der Nähe zu besich- nover" Schacht I und II bei Eidel während des Streiks ruhig
Fremdenzufluß nach unserer Stadt war schon heute ein ungemein tigen. - Die von den Herren Meyer und Egberts veranstaltete weiter gearbeitet haben, eine Belohnung von 10 Mart pro Maunstarter; derselbe wird aber morgen, wenn sich das Wetter hält, ein Luftfahrt nach Helgoland findet am Sonntag, den 4. Auguft, be- zu Theil werden lassen.
ungeheurer werden. Von Bremen aus werden Dampfer -Extrafahrten , ftimmt statt. Ja St . Petersburg wohnte vor 20 Jahren eine arme Mu¬
von Oldenburg ein Extrazug hierher abgehen . Neueren Nachrichten Wilhelmshaven , 27. Juli . ( Die größten Kartoffela !) | fitanten -Familie , Namens Schwarzmans , deren einer Sohn damals
zufolge trifft IhreWajestät die Kaiferin auf dem hiesigen Bahnhofe Heutewurden uns von Herrn Schmidt in der Traßmühle 2 Kartoffeln nach Amerika auswanderte and ſeit der Zeit verschollen war. Diemittelst Sonderzuges morgen Abend um 10 Uhr 2 Mia . und auf übersandt, die wohl zu den größten der diesjährigen Ernte gehören Familie hoffte noch immer, er werde plößlich mit Glücksgütern be
Der Werft um 10 Uhr 8 Min. ein . Der kaiserliche Sonderzug ver- dürften. Beide Kartoffeln haben zusammen das respektable Gewicht laden zurückkehren oder aber es werbe die Nachricht von seinem Tode
läßt Bremen um 7 Uhr 35 Min . Abends. vox 900 Gramm , eine derselben ist daher beinahe 1 Pfund schwer. und einer ihr über furz oder lang zugefallenen Millionen -Erbschaft

anlangen . Da traf fürzlich wirklich ein voluminöses Packet ausAus der Umgegend und der Provinz . Amerifa bei dem Bruder des so lange verfchollen Gewesenen ein .
§ Wilhelmshaven, 27. Juli . Heute Abend fand ein Stabs¬ Aurich , 27 . Juli . An dem föniglichen Lehrerseminar zu Autich In dem Packet lagen verschiedene englische Dokumente und ein Brief ,

offiziereffen im hiesigenOffizierkafino statt, an welchem Se. Majestät findet am 12. August d. J. die diesjährige Seminar-Konferenz statt, der laut den , ,Nowosti" lautete : „Ich liege todtkrank barnieder undder Kaiser und König Theil zu nehmen geruhtes. wozu auch die Arbeitsgenossen im Seminarbezirk in gewohnter Weise befinde mich in schrecklicher Noth . Ich flehe Dich , Bruder , und dieWilhelmshaven, 27. Juli . Das Schienengeleife , auf wel eingeladen werden. ganze Familie an , Euch um meine drei Frauen zu kümmern , mi
chem der Salonwagen Ihrer Majestät zur Werft fährt, wurde Burhave , 25. Juli . Die bisher um 7. 50 Uhr Vorm . hier denen ich in Amerika getraut worden , wie auch um meine 17 Kin¬
gestern Nachmittag mit einer großen Lokomotive nebst Tender probe- abgelaffene Privat -Personenpoft Burhave-Waddens-Abbehaufen wird der, welche, wie Ihr aus den beifolgenden Dokumenten erseht, vonweise befahren, um etwaige Mängel an den betr . Schienen feft- von heute ab schon 7. 20 Vorm. von hier abgefertigt. In Atens diesen Frauen mir geboren wordes . Die legten Groschen habe ich
stellen zu fönnen . Die Probe fiel befriedigend aus . findet sich Gelegenheit zur Weiterbeförderung nach Nordenham aufgespart , um die Meinigen Euch zuzuschicken, indem ich nichtWilhelmshaven, 27. Juli . Das gestern Nachmittag hier mittels des um 8. 45 Vorm . von Abbehaufen abgehenden Linien zweifele , daß Ihr sie gut behandeln werbet . " Der Verschollene war
felbst von Berlin eingetroffene Kaiserl . Marstall-Kommando, be- magens. Das reifenbe Publikum, welches die erfterwähnte. Poft be- Mormone geworden, die Familie Schwarzmann , die allerdings einestehend aus 1 Stallmeister nebst 3 Leibkutschern , 3 Galawagen und außt, erreicht hiernach Anschluß an den um 9. 30 Vorm. von Norden- solche , reiche Erbschaft" aus Amerita nicht erwartet hatte, befindetsechs herrlichen schwarzen Tragenerhengsten, hat Unterkommen bei ham abgebenden Eisenbahnzug. - Wie verlautet , soll in der nächsten fich in einer äußerst schwierigen Lage und dürfte die Erbschaft laum
Herra Fuhrunternehmer Griffel genommen. Ja liebenswürdiger Beit hier eine chemische Waschanstalt im Hause des Herrn J . Heide - antreten .
Weise werden Wagen und Pferde nebst Geschirr von der Bedienung mann errichtet werden . ( Die Verzweiflungsthat einer Mutter . ) Aus Peft wird der
Jedermann gezeigt . Von der Ems wird berichtet , daß der Störfang feiner Un , N . F. Pr . " berichtet : Die Gattin des Neograder Oberstuhlrich

ergiebigkeit wegen dieses Jahr bereits eingestellt sei. Vos zwölf ters Georg Bongraß , eine geborene Baronin Cferkaffom , hat ihre
Digumer Fischern wurden im Ganzen nur zwanzig Störe , und zwar 2 Kinder und sich mit Revolverschüssen getödtet. Die junge Frau
zehn Roggenfiöre, ein abgelaichter und neun Jager oder Milchftöre hat die entfegliche That in dem Neograder Dorfe Karancsalja ver
gefangen . Der Störfang in der Weser hat auch keine große Aus - übt , während ihr Gatte auf der Jagd war . Frau Pongraß , die* Wilhelmshaven , 27. Juli . Während der Anwesenheit Sr . beute geliefert ; genaue Angaben können wir indeß nicht darüber einer reichen russischen Adelsfamilie entstammte , hatte ihren GattenMajestät des Kaifers wird vor dem Stationsgebäude ein Doppel - machen . Vielleicht sind unsere Fischer zu Mittheilungen über den vor einigen Jahren in der Schweiz tennen gelernt und dem in sehrposten, bei Nacht hinter diesem Gebäude ein Nachtpoften aufziehen . Fang bereit. berangirten Verhältnissen lebenben Manne eine bedeutende Mitgift inBor den Gemächern Sr . Majestät wird ein Unteroffizier Doppel - Norderney , 25. Juli . Die Zahl der bis gestern Mittag hier die Ehe gebracht . Das Vermögen ging aber infolge der Verschwen¬posten gestellt. Voraussichtlich wird am 30. d. M. nach Beendi - angemeldeten Badegäfte und Fremden beträgt 6970 , gegen 5491 bis bung des Mannes bald verloren , und der materielle Ruin erschüttertegung der Fahnenweihe ein Fefteffen im Offizierkaftuo an der Roon - zum selben Datum des Vorjahres . Außer den Freibädern wurden die Frau derart , daß sie in der Verzweiflung die Kinder und ſichstraße stattfinden . Für den morgigen Sonntag find Extrazüge bis zum 25 . d. M. verabreicht : 22 949 Strand - und 3429 warme aus dem Leben schaffte .aus Oldenburg und Dampfer -Extrafahrten aus Bremen angemeldet . Bäder . Im See - Hospiz find wieder 54 Kinder angelangt .

Wilhelmshaven , 27 . Juli . Auf dem Adalbertplas fand
- In der argentinischen Republik wird gegenwärtig die längste

Bremen , 26 . Juli . ( Von einer Lawine verschüttet .) Der und großartigste Pferdebahn der Welt gebaut . Diefelbe soll einegestern Nachmittag eine probeweise Aufstellung der Mannschaften Berner Bund meldet : Dr . Kunft aus Bremen , der seit dem 1. April Anzahl von Städten Buenos Ayres verbinden und wird eine Längedes Seebataillons nebft Musikkorps , wie solche bei der Fahnenweihe d . J . vom „ Hotel Roth " in Clarens fortgegangen und nicht mehr von 200 englischen Meilen erhalten . Die Ursache , weshalb maneingehalten werden soll , statt . Desgleichen wurde Nachmittags um zurückgekehrt war , wurde am Sonntag Nachmittag entdeckt; seine Pferde und nicht Dampf als bewegende Kraft verwendet , ist darin4 Uhr Probeaufstellung an der neuen Schleuse seitens derjenigen Leiche , zur Hälfte zerfeßt , lag in dem Bette des Wildbaches La zu suchen, daß die Preise für Kohlen und Holz in diesen GegendenOffiziere und Mannschaften genommen , die heute beim Empfang Verrahe bei den Häusern von Liboson . Es scheint, daß er von einer außerordentlich hoch sind , während ein gutes und ausdauerndesSr . Majestät dorthin befohlen stad . Lawine verschüttet worden ist . Pferdematerial erstaunlich billig zu beschaffen ist . Entsprechend der= Wilhelmshaven , 27 . Juli . Morgen Sonntag als dea Geestemünde , 26. Juli . Die Einrichtung der elektrischen Bee langen Strecke ist für die Bequemlichkeit der Reisenden nach jeder28. b. M. ist bei dem hiesigen Boftamt und Telegrapheustation leuchtungsanlage für das Hafengebiet und die Bahnhofsanlages find Richtung hin Fürsorge getroffen . Fünf Schlafwagen von 18 Fußder Packet Annahme- und Ausgabeschalter, sowie der Schalter zur ber bekannten Firma Siemens u . Halste in Charlottenburg Berlin Länge mit je 6 Betten , welche am Tage zusammengerollt werdenAuflieferung von Telegrammen und Postsendungen aller Art , bezw. übertragen worden , während die erforderlichen zwei Betriebsbampf - fönnen , sorgen für das Ruhebedürfniß der Reisenden . Der übrigezum Verkaufe von Bostwerthzeichen ununterbrochen von 7 Ühe maschinen von je 75 Pferdekräftes von der Hannoverschen Maschinen - Wagenpart foll 4 2ftödige Wages , 20 Plattformwagen , 6 Eiswagen ,Morgens bis 8 Uhr Abends zu Diensten der Auerhöchsten Herr - bau -Aktiengesellschaft , vormals G. Egestorff in Linden bei Hannover , 4 Geflügel - und Schlachtviehwagen , sowie 2 fahrbare Krähne zumschaften nebst Gefolge , für die hohen Staatsbeamten und für sämmt und die zugehörigen beiben Refsel von dem Fabrikanten Möller in eben schwerer Laften und endlich 200 Güterwagen umfassen .liche Angehörige der Kaiserl . Marine geöffnet . Die Aushändigung Kupferhammer bei Brackwebe geliefert werden . Das Hafengebiet follder Postsendungen am Ausgabeschalter bleibt an diefem Sonntage durch 64 elektrische Bogenlampen , der hnhof durch 36 Bogen¬
auf die gewöhnliche Beit von 7 - 9 Uhr Morgens , von 11 - 12 und 186 Glühlampen erleuchtet werden . Die Fertigstellung der
Uhr Mittags und von 5 - 7 Uhr Nachmittags beschränkt. Dagegen Anlage wird noch im Laufe dieses Jahres , womöglich zum 1. Dez.
wird das Marine - Poftamt an der alten Hafeneinfahrt mie an den zu erwarten sein .
Wochentagen von 812 - 12 Uhr Mittags und von 4 - 7 Uhr Hannover , 26 . Juli . ( Zum Kaiserbesuch .) Im Widerspruch
Nachmittags für die Angehörigen S. M. Schiffe auf Rhede mit den in letzter Zeit u . a . auch von der Köln . Ztg . " gebrachten
zugänglich sein . Nachrichten , daß der Kaiser während der Herbstübungen überhaupt

* Wilhelmshaven , 26. Juli . ( Schöffengericht .) Vorsitzender nicht hier in Hannover , sondern aut in Springe refibiren werde ,
Herr Affeffor Crafpi , Schöffen die Herren Unternehmer Wittber und erfährt der H. C. " aus zuverlässiger Quelle , daß das Kaiserpaar
Kaufmann Meyenborg . Amtsanwalt Herr Polizeikommissar Weiland , im hiesigen Residenzschlosse Wohnung nehmen wird . Der Kaiser wirdGerichtsschreiber Herr Affiftent Behrens . Es wurde verhandelt : die seinerzeit von seinem faiserlichen Großvater bewohnten , nach den
1) Gegen den Maurermeister St . von hier . Derselbe hatte gegen Damafttapeten benannten fönigsblauen Zimmer in der ersten Etageein ihm wegen Nichtaumelbung eines Arbeiters zur Krantentaffe zu bewohnen ; dieselben bestehen aus Schlafzimmer nebst Aafleideraum ,
gegangenes polizeiliches Strafmandat in Höhe von 5 Mt . Einspruch Arbeitszimmer , Wohnzimmer und Empfangssaal . Die mit diesenerhoben, das Gericht erkannte ebenfalls auf 5 Mart . 2) Gegen Räumen durch den Wintergarten in Verbindung stehenden Zimmer, 10 Uhr.den vielfach vorbestraften Schloffer H. wegen Bettelus . Er wurde welche neu mit lichtblauen Damasttapeten ausgestattet stub , werdenzu 6 Woche Haft verurtheilt , auch die Ueberweisung an die Landes zur Aufnahme der Kaiserin dienen ; ihre Zahl und Eintheilung istpolizeibehörde ausgesprochen. 3) Gegen den 15jähriges Schneider - entsprechend der für den Kaiser bereitgehaltenen . In all' diesen 6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 12 Uhr Kindergottesdienst.lehrling S . aus Bielefeld . Derselbe hatte sich bettelab herumges Räumen , wie in den zu Festlichkeiten bestimmten Sälen des zweitentrieben und in Bant in 3 verschiebenen Tagen Fische gestohlen . Der Stockwerks herrscht die regste Thätigkeit ; Tapezirer , Maler , Ver¬junge Taugenichts erhielt wegen Diebstahls 4 Tage Gefängniß und golder und die verschiedensten anderen Arbeiter sind eifrigft beschäftigt,wegen Bettelms 10 Tage Haft . 4 ) Gegen den Kaufmann R. die schönen Gemächer glänzend auszustatten und herzustellen . Wievon hier, sowie gegen dessen Commis B. und Lehrling S. Der lange der Kaiser im hiesigen Schloffe reftdiren wird , ist noch nicht 18 .Kaufmans wird der Uebertretung des Margarinegesetzes und des bestimmt , doch steht die bezügliche Mittheilung in fürzester Zeit zuVergehens gegen das Nahrungsmittelgefeg, feine Angestellte der Bei- erwarten.hilfe hierzu beschuldigt. Nach den Ergebnissen der Beweisaufnahmewurde festgestellt, daß in dem R. ' schen Geschäft Butter mit Mar¬
garine gemischt und zum Verkauf gestellt wurde . Auch waren die (Neue Briefmarken .) Wie die „ D. Verkehrs - Ztg . " erfährt
vorschriftsmäßigen Plakate bezüglich des Verkaufs von Margarine ist in Aussicht genommen , vom 1. Oftober 1889 ab die neuen Boft¬nicht im Laden angebracht .
Berathung gegen R. wegen des Bergeheus auf 500 Mt. Geldstrafe den jest giltigen im Wesentlichendadurch, daß der ihnen aufgebrudte

Das Gericht erkannte nach längerer werthzeichen einzuführen. Die neuen Marken unterscheiden sich von

ev. 50 Tage Gefängniß, wegen der Uebertretung auf 40 Mr. Geld- Reichsadler und die Reichskrose der durch den Allerhöchsten Erlaßstrafe ev. 8 Tage Haft, gegen den Kommis B. auf 50 Mt. Gelb vom 6. Dezember 1888 festgestellten Form entsprechend abgeändertStrafe ev. 10 Tage Haft und gegen den Lehrling S. auf 5 Mt. worden find. Was die Farbe der neuen Werthzeichen betrifft, soGeldstrafe ev. 1 Tag Haft . Zum Schluß wurde der Speisewirth werden die Marten zu 3 Pfg . in braun , zu 5 Pfg . in grün , zu 161 373.Sch. von hier zu 15 Mt. Gelbbuke wegen Mißhandlung und Be- 25 Pfg. in orange und zu 50 Pfg. in rothbraun hergestellt , währendleidigungseiner Dienstmagd verurtheilt. Sch. hatte am Pfingstfountag bei den Marken zu 10 Pfg. und zu 20 Pfg. wie bisher die rothe 40 161 67447 69 675 70382 75280 78407 97 092 97861 115206 117520
in derErregung einer ſeiner Dienfimägbe eine Ohrfeige gegeben bezw . blaue Farbe zur Verwendung fommer wich. Die für 121962 162489 166045 167 452 169663 169939 172028 182204 188 327.
und dieselbe ein „gemeines Frauenzimmer geschimpft . Eine Sache inneren Dienstbetrieb bestimmten Freimarken zum Werthbetrage vonwurde vertagt, in einer anderen erfolgte Freisprechung. 2 Mart werden eine Wenderung nicht eifahren .Wilhelmshaven, 27. Juli . Das gestern seitens der Ma
rinelapelle veranstaltete Strauß- Konzert mußte der ungünstigen Feuersbrunst auf der Schiffswerft Friedrichshafen. Die Werft¬

Stuttgart , 26 . Juli . Heute Nacht entstand eine große

Witterung wegen im Saale abgehalten werden. Der Saal war schuppen find gänzlich abgebrannt, der eiserne Rumpf eines im Baugut besucht, gespielt wurde vortrefflich. - Morgen Nachmittag wird begriffenen Salonboots ist vom Feuer beschädigt.im Part ein Konzert stattfinden.

* *
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ermijdtes .

Aus Mittelfranten , 24 . Juli . Die M. N. N. berichten :

Kirchliche Nachrichten .
( 6. 1 . Trinitatis . )

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Mar . Stat . - Pfarrer Goebel .

Katholische Militärgemeinde .
St . Messe um 8 Uhr .

Goebel .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 91/2 Uhr . Es predigt Herr Mar . Stat . - Pfarrer

Der Gottesdienst im Armen - Hause fällt aus .

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag , 28. Jult . Der Gottesdienst beginnt Vormittags

Methodistengemeinde .

Sonntag , den 28. Juli : Bormittags 10 Uhr und Nachmittags

Breußische Klassenlotterie .
(Ohne Gewähr ).

Königl. preuß. Klaffenlotterieflelen in der Nachmittags-Ziehung :
Berlin , 26. Juli . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung der 4. Klaffe

174 874 .

1 Gewinn von 50000 Mt . auf Nr . 8041 .
3 Gewiane von 10 000 Mt . auf Nr . 5606 116 260 186 579 ,
5 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 14068 31188 76428 92 281

34 Gewinne von 3000 Mt . auf Nr . 2732 7804 9186 21116 25513
27 592 51 449 52125 53257 58 356 64472 71061 74273 74300 75848
80351 99977 100235 116 527 117898 122516 141313 141373 144222
147085 147818 157058 157425 158 910 160805 171 761 183689 186015

klaffenlotterie fielen in der Bormittags -Biehung:
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse 180 . Königlich preuß

1 Gewinn von 300 000 Mt . auf Nr . 24279 .

186 385 .

1 Gewinn von 10000 Mt . auf Nr . 71 095 .
5 Gewinne von 5000 Mt . auf Nr . 16021 20418 63251 140 204

23 Gewinne von 3000 m . auf Nr . 8749 16426 18 099 31 252

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bilhelmshaven , 27. Juli . Der hiesige Vertreter der Münchener Vergangenen Sonntag, den 21. Juli, drohte dem von Pleinfeld machBier-Brauerei „Bum Löwenbräu", Herr Rob. Wolf, erhielt die Be- Augsburg (fahrenden Bersonenzug Nr. 219 im Bahnhof Waffer Datum. Bett.machrichtigung, daß das „Löwenbräu" auf der internationalen Aus- trüdingen, wo derselbe Vormittags 9 Uhr 18 Min. mit dem nachſtellung für Nahrungsmittel zu Köln a. Rh. mit der „goldenen Bleinfeld bestimmten Personenzug 218 zu freuzen hat, ein ähnlichesMedaille" prämiirt worden ist.
Jult httg .

19,1 10. 8

Bemerkungen : 26. Jult : Nachmittags Regentropfen .

15. 9Unglück wie das in Röhrmoos . Es war der Ausfahrtswechsel dieses Snit 27. 8hrg . 749. 4* Wilhelmshaven, 27. Juli. Wie schon mitgetheilt, wird Herr Buges falsch gestellt und würde daburch der Bug auf ein todtes Ge¬Barkhauſen morgen von hier aus mit dem Dampfer ,Tell" eine leise geführt worden sein. Der Aufmerksamkeit des betreffenden Zug¬Luftfahrt nach Helgoland unternehmen. Ferner wird von hier aus führers ist es zu verbanken , daß dieser noch unmittelbar vor demzur Besichtigung des Geschwaders morgen Nachmittag zu allen Anfahren die falsche Weichenstellung bemerkte und dadurch ein Unglücvollen Stunden der Dampfer „Herkules" ebenfalls feitens des verhütete.

Verordnung

77
6

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag , den 28. Juli : 1,17 Uhr Nachts , 1,21 Uhr Nachm .
Montag , den 29 . Juli : 1,54 Uhr Nachts , 1,57 Uhr Nachm .

Während der ganzen Zeit der An - Auf sofort gesucht
Der auf Dienstag, den 30. b. M. , Stadt erfolgen.

vom 30 . August 1877 . mesenheit der Allerhöchsten Herrschaften ein zur Führung einer Dampframme
llendeSprechtag fälltwegen der Einwohner hierauf mit dem Bemerken rage witham Montag, den 29. 3. We, straße gänzlich und die AdalbertstraßeDer Stadttheil östlich der Manteuffel- werden für das Publikum die Viktoria¬

Herpeſenheit Sr. Wiaj. res raisers aufmerksam, daß spätestens am Mon- mioamona , di, en offen von der Beterſtraße nordwärts abgesperrt. Maschinistvon 3 Uhr Nachmittags ab , dem öffent¬tag Morgen Näheres durch Ausruflichen Verkehr gänzlich entzogen bis zur Wilhelmshaven , 27 . Juli 1889 .

Bekanntmachung. der Anwesenheit Ihrer Kaiserlichen

aus .

Wilhelmshaven, 26. Juli 1889 .
Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.Voraussichtlich wird am Montag ,

Majestäten eine Illumination der
Wir machen die

in ben Straßen bekannt gemacht wird . Aufhebung dieser Sperre .Wilhelmshaven , 27 . Juli 1889 .

Der Magistrat .

Bekanntmachung
auf Grund der

Bewohner der in die Sperre fallenden des
Straßen wollen sich behufs Verkehrs in
benselben Paffirſcheine im hiesigen Büreau
abholen .

Gleichzeitig wird die Schwimmbrüdeden 29 . d . Mts . , Abends , zu Ehren § § 27 und 29 der Straßenpolizei - für das Publikum abgesperrt .

befähigter

gegen hohen Lohn .
Der Hilfsbeamte Chr . Schwoon , Bauunternehmer ,

Königlichen Landraths . Norderney .

Ein junges Mädchen sucht Stellung | F . A. Eckhardt , Oldenburg .
mit leichten Arbeiten gegen geringes Kunstfärberei u . chem . Waschanstalt .
Honorar , gute Behandlung Bebingung . Annahme Wilhelmshaven Herr
Zu erfragen in der Erp . d . Bl . J . Schleemiloh , Bismarckstr . 16 .



Bekanntmachung .
Die Vorstände der hiesigen Vereine

werden hiermit benachrichtigt , daß

Sonntag , 28 . d . Mts .,
Abends 912 Uhr ,

die Vereine behufs Aufstellung mit
Fackeln auf der Kaiserlichen Werft bei
Ankunft Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin auf dem Hofe der pro¬
visorischen Kaserne Nr . 2 zusammen .

Zum Geschwader
fährt heute Sonntag

Bewerbe -Verein ,
Cämmtliche Schüler unserer Gemerbe¬

schule , sowohl die alten , als die neu¬
eintretenden , wollen fich morgen (Sous¬
tag ) , Nachmittag 4 Uhr , bei der Schule
in Elsaß einfinden , um Mittheilung über
einen ebent . Fackelzug zu Ehren
Ihrer Kaiserlichen Majestäten entgegen
zu nehmen .

Wilhelmshaven , den 27 . Juli 1889 .

treten. Die Aufstellungerfolgt inder von 11 Uhr ab jede volle Stunde der elegant derBorstanddes Gewerbe-Vereins.
durch das Loos bestimmten Reihenfolge :

1) Gewerbe - Verein ,

2 ) Krieger und Kampfgenossen
Verein ,

3 ) Bürger - Gesangverein ,
4 ) Evang . Männer und Jüng¬

lings - Verein ,
5 ) Schieß - Verein ,

6 ) Beteranen -Verein ,
7 ) Turn -Verein ,
8 ) Wilhelmshavener Sängerbund ,
9 ) Kath . Gefellen - Verein ,

10 ) Schüßen - Verein ,
11 ) Bäckers Innung ,
12 ) Schiffbauer -Gesangverein .

Den auswärtigen Kriegervereinen wird ,
falls fie fich betheiligen wollen , ergebenst
anheimgestellt , fich den hiesigen Krieger¬
vereinen anzuschließen .

Die einzelnen Vereine werden ersucht ,

fich um 83 Uhr in ihren Vereinslokalen
zu versammeln und um 9 Uhr nach dem

Versammlungsplaße abzurüden .
Der Unterzeichnete ist zu der vor¬

ftehenden Bekanntmachung veranlaßt , da
es an Zeit mangelt , die Vereine besonders
benachrichtigen zu können .

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer¬
wehr übernehmen die Aufrechterhaltung
der Ordnung im Zuge , sowie die Auf¬
stellung desselben , und ist den Anordaungen
derselben daher überall Folge zu leisten .

Wilhelmshaven , 27 . Juli 1889 .

Der Magiftrat .
Detten .

Zu vermiethen
zwei geräumige Unterwoh¬
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eingerichtete Schraubendampfer

HERKULES " .
Fahrpreis 50 Pfg . à Person .

Carl Barkhausen .

Etablissement

Wilhelms Höhe

Werner

Schattiger
G

arten
.

J . Frielingsdorf , Vocfizenber .

Wilhelmshavener

Veteranen¬
Verein.

Behufs Theilnahme an dem Ihren

Kaiserlichen Majestäten voraussichtlich
Sonntag Abend zu bringenden

Fackelzuge
werden die Kameraden um zahlreiche
Betheiligung ersucht .

Näheres wird Seitens des Magiftrats
belannt gegeben werden .

Versammlungsort : Provisorische Ka¬
ferme 2 " . Fackeln dort zur Stelle .

Der Vorstand .

Kath . Gesellenverein
in Wilhelmshaven .

Die Vereinsmitglieder werben freund =
lichst ersucht , megen einer recht mich.
tigen Angelegenheit zur Versammlung
am Sonntag bent um 8 Uhr voll¬

zählte zu erscheinen .
Der Borfand .

Unserm Collegen

Beute, Sonntag, 28. Juli : Großer öffentlicher BALL , Leopold Haberstock
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

nungen nebst Zubehör im Ganzen 11 Uhr zur gef . Ueberfahrt bereit . Hierzu ladet freundlichst ein
NB . Das Fährboot im Ems -Jade -Kanal bei dem Garnison -Lazareth liegt von Morgens 6 Uhr bis Abends

G . A . Werner , Restaurateur .
oder getheilt .

D. Harbers , Ulmenstr . 24 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Stube u . Schlaf .
stube verl . Gökerstr. - und Marga .
rethenstr . Ede 1, im Hause des Maler
meisters Becker , 1. Etage .

Zu vermiethen
zum 1 . September eine

Oberwohnung .
Bant , Nordstraße 7 .

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

werden auf das Geschmackvollste
und Billigste schnellstens ange¬

Park¬
fertigt von der Buchdruckerei des Restaurant .
Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Eine herrschaftliche

Park¬

zu seinem 22 . Wiegenfeste ein
donnerades och ,

daß ganz Neubremen wackelt .
Ob he fick woll wat marken lätt !

Mebrere durßige Seelen .

In bekannter guter Aus
führung u . vorzüglichsten
Qualitäten versendet

das erste u . grösste

Restaurant . Bettfedernlager
Bente Sonntag :

zu vermiethen. Wohnung GROSSES CONCERT .
Die von Frau Iversen benutte

Wobnung im Hause der Erden des zu vermiethen . Preis 750 wt .

A. Brüggemann , bestehend aus
Näberes Roonftr. 93, pt. Anfang 4 Uhr .

Stube, Schlafſnube, Küche undKeller, Illuminations¬ift zum 1. November oder auch früher
zu vermiethen . Näheres

Börsenstraße 34 .

Zu vermiethen
Kerzen ,

Umstände halber auf sofort oder per Packet 35 Pfg . ,
1. Septbr . eine Unterwohnung . empfiehlt

Grenzstraße 16 .

Zu vermiethen

Hochachtungsvoll

F . v . Strom .

Mein Lager in

bon

G. F. Kehnroth, Hamburg
5

zolfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Bfb .)

neue Bettfedern für 60 Pf . das Pfd .

sehr gute Sorte . 1,25

prima Halbdaunen Mt . 1,60 u . 2 Mt.
"

Entree 30 Bfg . prima Halbdaunen hochfein Wir. 2,35,

F . Wöhlbier .

Joh. Freese.Wild, Geflügel, Fischen,
auf fofort over ſpäter eine ſchöne Lebensgrosse Portraits
Unterwohnung .

Maslak , Tonndeich 26 .

Zu vermiethen
eine fl . Oberwohnung pr . fofort oder
1. Septbr . Elsaß , Börsenstraße 15 .

3u vermiethen

zum 1. Auguft oder später eine fleine
Oberwohnung .

Neubremen , Mittelstraße 16 .

Zu belegen

BATUBAMEYin Oelfarben

nach jeder beliebigen guten Photo¬
graphie unter vollständiger Garantie
der Treue und ausgezeichneter Aus¬
führung zu 30 Mark .

Porträtmaler Brüggensieker ,
Neuenhaus i . /H .

ff. Tafelobst , fr . Gemüse ,

fowie Delikateffen,Weinen,Liqueuren
und sämmtlichen

Ausverkauf Colonialwaaren
wegen Aufgabe des Ladengeschäfts .

39 Ganzdaunen ( loum ) M. 2,50 u. 3,

Bei Abschme von 50 Blund 5 %

Rabatt . Umtaus gestattet .

Soeben

frisch eingetroffen :

Frisch . Lachs ,
Steinbutt ,

Seezungen ,
Schleie ,
Hecht ,

"

Lebende Hummer,
Krebse .

Gebr . Dirks.
Um schneller damit zu räumen, ver- enthält stets die größte Auswahl und wird durch Damen tretionliebev. Aufnahmtaufe ich jett

7000 Mark unter dem Einkaufspreis . täglich neue Busendungen completirt .
per sofort .

5 . A . Ridler .

Verloren
ein goldenes Medaillon .

F . Kotte , Elsaß .

Friedr . Busch ,
Marktstraße 7a .

Aufträge prompt frei ins Haus , resp . an Bord .

Edamer Käse Ludwig
traf wieder ein bei

Ludwig Janssen,
Gesucht auf sofort Joh . Freese . Delikateß - und Schiffs -Ausrüft .-Geschäft .
eine ordentliche Aufwärterin gegen
freie Wohnung und Zulage .

Mittelstraße 2 .
Einmachetöpfe

Warnung .
empfiehlt billigst

Zu der morgen , Sonntag , stattfindenden

Birlagen in malem Osten et. Joh . Freese . Luftfahrt nach Helgoland
Marktstraße 1

unserm Garten verl .

Gift für Federvieh .
Eine ältere Röchin , welche selbsts

ständig kochen u . auch Wäsche besorg. find noch einige Billets à 4,50 Mr . in meinem Geschäfts¬

Abfahrt pünktlich 7½ Uhr Morgens von denEine Etag .-Wohnung tann, wird für einen kleineren Haus- lokal, Roonstraße 75b, zu baben.
halt von einem Kaufmann in Bremer¬

best. aus 5 Räumen nebft Zubeh. zum baven per Mitte Aug. gesucht . Wield. neuen Moolen .
1. Auguft oder später zu vermiethen . mit Gehaltsansprüchen unter M. O. 10
Miethpr . 320 M. Näh . Exp . d . Bl . an die Exp . d. Bl . erbeten .

Carl Barkhausen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

findenunt . ftrengsterDis

Näheres bei Frau Wandel ,

Bremen , Wielandstr . 4.

Todes - Anzeige .
(Statt besonderer Anzeige . )
Heute Nachmittag entschlief

sanft nach langem , schmerzlichem ,

mit großer Geduld ertragenem
Leiden meine liebe Tochter und

unsere gute Schwester

Sina
in ihrem noch nicht vollenbeten

23 . Lebensjahre .

Um stille Theilnahme bitten

Schaarreihe , ten 26 . Juli 1889 .

Friederike Lohe, geb. Gerken,
und Kinder .

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den 30. d . M. , Nac
mittags 5 Uhr statt .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 175 des „Wilhelmshavener Tageblattes ".
Sonntag , den 28 . Juli 1889 .

Für die Monate August und September er - Erbin vom Halfe zu schaffen, um das ganze große Vermögen diefer Andern stürzten sich die Offiziere und Mannschaft heraus und in

öffnen wir ein besonderes Abonnement auf das und dem Oberamtmann , feinem Mitschuldigen , zuzuwenden . " Wasser ; hinter ihnen her quollen Dämpfe und schlugen Flammen

" Melitta , Du glaubst soch immer an die Mitschuld des Ober - aus dem Submarino heraus . So groß vor einigen Monaten der

„ Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlicher Anzeiger

und nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspoſtanſtalten , die Expe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für die 2 Monate beträgt frei ins
Haus geliefert Mt. 1. 50, durch die Post bezogen Mt. 1. 50 eget.
Zustellungsgebühr, für Selbstabholende Mt . 1. 40 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und Umgegend .

amtmanns ? "

22Unverbrüchlich ; ich habe das Eingeständniß seiner Schuld
aus seinem eigenen Munde gehört , sie ist soch schwerer , als ich
währte, denn es war der Verlobte, es war das Lebensglück ſeiner
Tochter , daß er morden ließ , um sie dem Mörder zu verkuppeln !
Arme , arme Antonie ! Sie ist schuldlos , davon bin ich jetzt über¬
zeugt, und ich werde nicht dulden, daß fie geopfert wird ! Ich willden Mördern die Waste vom Antlig reißen , den Gemordeten rächen ,
Antosie retten ! "

Und wie willst Du das alles bewerkstelligen ? " fragte Ernst ,
erschreckt durch die sich ihm bligartig enthüllende LeidenschaftlichkeitNeu hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab des jungen Mädchens.bis zum 1. August das Blatt gratis geliefert .
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Die Expedition .

Die Erben .

Erzählung von F . Arnefeldt .

(Fortsetzung . )

Nein , Maud , mein , Du thuft ihnen bitteres Unrecht ! "

„ Indem ich die Verbrecher dem Arme der Gerechtigkeit über
gebe ! Halte mich nicht auf !" fuhr fte fort , indem sie sich seinen
Armen entwand , bie er , wie um fte zurückzuhalten , fest um sie ge¬
schlungen hatte „Schon zu lange habe ich gezögert , ehe man hier
erwacht , muß ich auf dem Wege nach Hannover sein . "

„ Kieb , Kind , bedenke was Du thuft ! " warnte er .

willst Du die Schuld des Barons beweisen ? "

H

Womit

證

Enthusiasmus war , so groß ist jetzt natürlich der Kazenjammer .
Nach dem „ Dia " stellen die Kosten sich bereits auf nahezu eine halbe
Million Peseten 800 000 Mart .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Jever , 24 . Juli . Die hiesige Ankunft der Großherzoglichen

Herrschaftes, sowie Ihrer Königl. Hoheit der Frau Erbgroßherzogin
nebst Prinzessin Töchterchen erfolgte heute 412 Uhr Nachm . mittels
Zweigespann von Sillesstede her , nachdem der größere Theil des
Gefolges bereits per Bahn gegen 3 Uhr hier eingetroffen war . Die
Stadt war aus Aulag des hohen Besuches feftlich beflaggt . Vor
der Ehrenpforte bildeten zu beiden Seiten 900 Rinder Spalier .
Braufende Hurrah ' s empfingen die Herrschaften und die Mufit intonirte
dabei die oldenburgische Nationalhymne . Auf eine Ansprache des

ru . Rathsherrn Wettder , sowie des Hrn . Pastor Gramberg dankte
der Großherzog für den herzliches Empfang und nahm dabei gleich¬
zeitig Veranlassung , nochmals der hiesigen freiwilligen Turner -Feuers
wehr für ihre beim Schloßbrande im Jahre 1887 bewiesene Bravour
seine Anerkennung auszusprechen . - Der Erbgroßherzog wird erst
morgen hier erwartet .

t Oldenburg , 26. Juli . Zum Nachfolger Dr. Otto Devrient ' s
in der Direktion des großherz . Theaters ist nunmehr der Oberregiffeur

Norderney , 25 . Juli . Gegen 11 % Uhr Nachts wurden die

Mit dieser Wuade " , entgegnete fte, mit der Hand über Brust
„ Wie oft habe ich mir diesen Vorwurf gemacht ! Wie oft bin und Schulter streifend .

ich nahe daran gewefen , dem Oberamtmann alles zu gestehen , ihm Er faßte ihre beiden Hände . Maud , laß mich Dich noch
den unwürdigea Verdacht abzubitten, ihm zu sagen , wer ich bin ; mit dem Namen sennen, unter dem ich Dich zuerst tennen und bes Stadttheaters in Breslau , v. Fischer , ernannt worden.
wie oft fühlte ich mich versucht , die Hand , welche Antonie mir ent - lieben lernte , Maud , handle nicht vorschnell !" Leer , 26. Juli . (Auszeichnung . ) Auf der internationalen
gegenstreckte , anzunehmen . Für heute hatte ich mir diese Buße auf- Habe ich nicht lange gerug gewartet und gewogen ? " Nahrungsmittel -Ausstellung in Köln a. Rh . hat unser rühriger Mita
erlegt, ich war jest zu der Ueberzeugung gekommen, daß ich dem fragte fie. bürger Herr Bäckermeister Friedr . Müller sich eine goldene Medaille
Oberamtmann schweres Unrecht gethan hatte , daß er von dem gegen „Nein , noch nicht, vielleicht lebt Dein Bruder noch, vielleicht errungen . Herr Müller hat sich bis jetzt für seine ausgestellten
mich geübten Mordverfuch nichts gewußt hat . In elfter Stunde verhält sich alles anders , als es sich Deiner erregten Einbildungs - Fabritate 20 Auszeichnungen , in goldenen , filbernen und bronzemen
bin ich vor diesem verhängnißvollen Schritte bewahrt geblieben . " fraft vorspiegelt . " Medaillen und Ehrendiplomen bestehend , erworben .

Wenn der Oberamtmann mit im Komplott gegen Dich und „ Das tödliche Blei , das der Verruchte auf mich abschoß , mar
Deinen Bruder gewesen wäre , so hätte er doch von Earem Dasein feine Einbildung , sondern grausame Wirklichkeit ", sagte sie. Babegäfte und Bewohner Norderney ' s durch Feuerallarm aus dem
wiffen , Euch kennen müffen " , wandte Ernst ein . Ernst , Ernst , wenn Du mich liebst, wie fannst Du meine Mörder erftez Schlafe geschredt . Es brannte im rechten Flügel des königl .

fchonen wollen P Konversation shouses unter dem Restaurationszimmer im Kellerraum ,
„ Das will ich nicht , sie sollen ihrer Strafe nicht entgehen " , wo 1. 3. 129 Kisten und Körbe mit leeren Flaschen und Stroh¬

fein fagte der junge Baumeister mit einer Entschiedenheit , die feinem hülsen und 2 Brl . Petroleum aufbewahrt wurden . Zum Glück
„Und Du kanaft wirklich glauben, ich wäre unter meinem rich weifel an dem Ernste dieses Entschlusses Raum ließ ; „ich will hatten sich der Portier , der Oberkellner und einige andere Bedienstete

tigen Namen nach Goldau gekommen ? unterbrach ste ihn mit einem Dich , daß Theuerste , was ich auf Erden befige, schüßen und Dir noch nicht zur Ruhe begeben, welche, durch einige zufällig noch so
Lachen, das ganz heifer lang . Man half mir in London mit zu Deinem Rechte verhelfen , ohne jede Rücksicht auf irgead spät anwesende Gäste aufmerksam gemacht , die Feuerwehr allarmirten .
einem andern aus . Ich heiße in Golden Maud Wilson , wie ich Jemand , und stände er mir noch so nahe . The wir aber so furcht- In 5 Minuten war legtere mit 2 Sprißen zur Stelle . Dank dem
in Berlin Mary White geheißen , weil ich die Anfangsbuchstaben bare Anllagen auf Männer wie den Baron und den Oberaatmann raschen Eingreifen derselben und dank der guten Wasserleitung founte
dieser Namen nun einmal zu führen gewohnt bin ; meir eigent schleudern , müssen wir reiflich überlegen . Gönne mir nur eine furze das Feuer in ca. 12 Stunden überwältigt und auf seinen Heerd
licher Name klingt nicht englisch, sonders deutsch - ich heiße Beit , daß ich, ausgerüstet mit dem Geheimaiffe , das Du mir an beschränkt werden .
Melitta Werner . " vertraut , meine Beobachtungen machen kann . "

館

Nicht vom Ansehen . "
Aber doch den Namen ; müßte es ihm da nicht aufgefallen

"

P„Werner ! Werner ! " miederholte Ernst erregt , und Du sagteft ,
Dein Bruder heiße Edgar ? "

19Ja ; was haft Du ? "

„Er war aus Amerifa gekommen, um eine Geschäftsangelegen
heit zu ordnen , hielt sich den Sommer über in verschiedenen Städten
Deutschlands auf und brachte einige Wochen des August und Sep¬
tember in Norderney zu . "

„ Gemiß , er schrieb mir , er müsse an die See , er sei diefen
Aufenthalt im Sommer seit vielen Jahren gewohnt und könne ign
nicht entbehren . Aber wieso weißt Du das ? "

" Weil ich Deinen Bruder fenne, weil ich ihn , wenn auch nur
ganz flüchtig , in Berlin gesehen habe , Antonie sandte ihn zu mir . "

Antonie ? "P
Ja , Antonie! Ahnst Du es denn noch nicht ? Derjenige, welchen

Antonie liebt, um den ste trauert , heißt Edgar Werner und ist
Niemand anders als Dein Bruder . "

的

„ Wieviel ? "

Nur einen Tag . "
Wohl , es fei !" sagte fie nach furzer Ueberlegung .

bleibe ich aber während dieser Zeit ? Dem Baron darf ich
dem Oberamimana fann ich nicht begegnen ! "

FP

P
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Bremen , 26. Joli . Das Projeft einer elektrischen Beleuchtung

der sämmtlichen Bahnhofs - , Hafen - und Quai Anlagen für die
Bahnhofsgebäude und Fischschuppen war betauntlich schon seit längerer

Wo Zeit geplant ; dasselbe ist nunmehr seitens der tgl . Eisenbahndirektion
nicht , in Hannover bahin entschieden worden , daß es bereits zum Oktober

6. J . fertig ausgeführt sein soll . Bei der hierfür kürzlich ausge¬
,,So melde Dich frant und bleibe auf Deinem Zimmer , heute schriebenen Verdingung ist die Ausführung der Firma Siemens undAbend wird sicher alles früh zur Ruhe gehen, um elf Uhr treffen Halste in Berlin übertragen worden . Es werden über 100 Bogen =

wir uns wieder , dann wollen wir beschließen, was zu thun ift . lampen und viele Hundert Glühlampen hierfür verwendet werden .
Und nun , Maud , schlaf wohl " , sagte et , sie in seine Arme Hannover , 26 . Juli . Von dem Führer der Deutschen Emin¬
schließend, was auch fommen mag , Du stehst nicht allein ; in dieser Bascha Expedition , Herrn Dr. Karl Peters , erhält der „ Haun . C. "
Brust schlägt ein Herz , daß jeden Blutstropfen für Dich hingeben einen Brief , welcher Hindi , den 29. Juni 1889 " batirt , also un =
würde ! " mittelbar vor dem Aufbruch der Expedition in das Janere geschriebenSie hing an seinem Halse und dankte ihm mit invigem Kaffe . ist. Dr. Peters theilt daria mit , daß er tros der Anstrengungen
Daan eilte sie durch den jest schon founbeschienenen , aber noch der letzten Tage sich durchaus wohl befinde, daß die Stimmung der
immer ganz stilles Gartes in das Haus zurück, erreichte unbemerkt Expedition eine vorzügliche sei und daß er bestimmt erwarte, Endeihr Zimmer , estfleibete fio und suchte ihr Lager auf . Oktober oder Anfang November bei Emin Pascha zu sein . Der denMaud oder Melitta war ganz starr vor Staunen , aber fie Als sie einige Stunden später das Mädchen mit der Meloung Jatriguen der Engländer gegenüber errungene Erfolg habe den Geistglaubte noch nicht an die überraschende Nachricht . Wer fant Dir , zu der Frau Oberamtmann sandte, ste fühlte sich sehr uewohl und llet fehr gehoben . Die Somalis , deren noch 30 bei der Expeditiondaß jener Edgar Werner mit meinem Bruder identisch sei?" fragte sie. bitte, heute auf ihrem Zimmer bleiben zu dürfen, war dies fein feien , machen sich vor Allen ausgezeichnet. Den Trägermangel "Mein Auge !" rief Ernst lebhaft , mein Ohr und noch mehr bloßer Vorwanb ; ihre Schläfen pochten , ihre Hände branaten im so schreibt Dr . Peters - „ habe ich parirt durch Ankauf vondie Sympathie , welche Antonie vom ersten Augenblicke zu Dir es war ihr elend zum Sterben . Antonie tam , um nach 17 Kameelen und im Ganzen etwa 30 Efeln . 9 Kameele stad schon
Fieber ,ge =

zogen hat. Ja , Geliebte, Edgar Werner besitzt das goldbraune ihr zu sehen, aber ste bat flehentlich , sie allein zu laffen , es war in Dienst gestellt mit besten Erfolg ; ste tragen etwa 10 Lasten oderHaar und das flare , tiefe graue Auge , das mir aus Deinem ihr unmöglich , dem jungen Mädchen ins Auge zu blicken, deffen 600 Bfund jedes , find also gleichwerthig 10 Trägera . Ich füttere
holden Angesicht entgegenblickt, ich zweifl nicht daran , er war Dein Vater fie des schwersten Verbrechens anklagen wollte, ehe die Sonne fie mit zerstampfter Durrha und Gras . Ich habe für mich ein Reit¬Bruder . " noch einmal ihren Kreislauf genommen hatte . pferò gekauft , ebenso H. rr Ostar Borchert . Unser fleines Geschüß

Auch Ernst Reichner hatte sich zurückgezogen, aber er ging , wird von zwei Somalis gezogen . Ich denke von nun an einen Efelnoch immer in dem Festkleidern , unruhig im Zimmer auf und ab. vorzuspannen . Unser Erscheinen im Witufultanat ist von der Be¬Melittas Erzählung hatte iha weit heftiger erschüttert, als er sich völkerung freundlich aufgenommen. Die Leute laufen uns zu und
ihr gegenüber merken gelaffen. „Was thun ? Was thun ? " mur - bringen uns Lebensmittel aller Art . "
melte er , ohne cine Antwort zu finden . Er sah seinen Weg nicht
flar . Seinem geraden Sina hätte es am meisten zugesagt , schuur¬

H

Er war mein Bruder , " wiederholte Melitta schmerzlich ; „ steh,jezt wirfft Du ihn auch zu den Gestorbenen . "
Erast erschrat über den Ausdruck , der ihm unwillkürlich auf die

Lippen getreten war und der doch so gut ben in ihm auslebenden
Befürchtungen Ausdrud gegeben hatte .

19

Bermisch te 8 .
D

Erzähle mir , was Du von ihm weißt , " flehte Melitta .
Ernst erfüllte ihre Bitte. Antonie Gerstenberg war mit einer ftracks zum Oberamtmann zu gehen und diesem die ganze Geschichte

befreundeten Familie im Auguft und September des verflossenen mitzutheilen, denn er war überzeugt, daß Gerstenberg fich völlig tönnte selbst die verwöhntesten Schriftsteller zufriedenstellen . Wie
Fünfzigtausend Mark Honorar für ein Buch diese Summe

Jahres in Norderney gewesen und hatte dort einen jungen amerika - rechtfertigen fönne. Aber das Geheimniß gehörte nicht ihm, sondern mitgetheilt wird, wird die Londoner Buchhändlerfirma Longman' s
nischen Kaufmann Namens Edgar Werner kennen gelernt, der ihr Melitta, er mußte befürchten , Gefahren über sie heraufzubeschwören , dem Dr. Nansen für sein Wert über seine Grönlandfahrt die Summeseine Liebe gestanden hatte. Um dieselbe Zeit war die Nachricht ge- wenn er sprach , und er hatte ihr Schweigen gelobt, auch gegen von 2500 Pfund Sterling zahlen.tommen, daß die holländische Erbschaft zur Auszahlung gelangenwerde und daß vur soch einmal die etwa noch vorhandenen Erb¬
berechtigten aufgerufen werden sollten .

Bon Norderney schrieb mir Edgar zum erstes Male von derErbschaft, schaltete Melitta ein .
19Wie seltsam, er mußte, daß er der Miterbe war und sagte esAntonie nicht! "
"Was sagte er ihr ? "

Er bat ste zu warten und ihm zu vertrauen. Er habe noch
eineAngelegenheit zu ordnen, sei dies geschehen, dann werde er kommen
und bei ihrem Bater um sie werben ."

EEr meinte die Erbschaft!" feufzte Melitta .
" Weshalb sagte er das nicht ? " fragte Ernst topfschüttelab."

von ihm ? "

Antonie .

„ Arme , arure Antonie ! " seufzte er . Sie erfährt die traurige
Geschichte noch früh genug !" Der Geliebte ermordet durch die
Hand deffes , der ihr den Chering an den Finger stecken soll, und
auf Geheiß des eigenen Vaters ! “

( Foxtlesung folgt . )

arin e .

Danzig , 24 . Juli . Der Chef ber Marinestation der Ostsee ,
Vizeadmiral Kuorr, traf heute Abend in Begleitung des Kapt.-Lieute .
Koellner von Kiel über Stettin hier ein und wird morgen und über¬
morgen die Kaiserliche Werft inspiziren .

Honorare wachsem !
Glückliches Land , wo solche

- ( 140 Jahre alt . ) Die in Saratow erscheinende Zeitung
Onjevnit " hat , nach der Daily News ", authentische Beweise dafür

erbracht, daß in Saraton ein Mana Namens Daniel Samoilom
lebt , der 1749 in jener Stadt geboren , also 140 Jahre alt ist . Er
war früher Adjutant des Feldmarschalls Bugatchew und nahm theil
an der Erftürmung Kafans und Simbirsts und am Bombardement
von Samara . Mit Pugatchew verhaftet , wurde er nach Simbirst
zurückgebracht . Er erhielt daselbst 180 Knutenhiebe und wurde auf
Lebenszeit in die fibirischen Bergwerke verbannt. Nach 38jähriger
Verbannung durfte er in die Heimath zurückkehren . Der steinalte
Mann ist noch förperlich und geistig frisch .

Berlin , 24 . Juli . Die Straßen und Pläge der Anderthalb¬Das spanische Untersee -Torpedoboot . Peral " regte im letzten
Wer vermag das zu sagen ! Da eben liegt das Geheimn - Winter die Phantaste der Spanier derart auf, daß „Peral" , bevor millionenstadt Berlin haben in diesem Jahre die stattliche Zahl vonni !" seufzte Melitta. „Manu hörte Antonie zum legten Male noch sein „Submarino" das Trodendod verlassen und irgend eine neunhundert überschritten. Die Spree ift in ihrem Zuge durch Ber¬

Probe bestanden hatte , bereits für den größten Mann des Jahr - lin fünfundzwanzig Mal überbrückt ; ihre rechts - und lintsseitig an¬
"Durch mich, nachdem er bei mir in Berlin gewesen war, ste hunderts " erklärt wurde. Die ersten Proben mit dem „Peral" fan- gelegten Kanäle weisen vierzig Ueberbrüdungen auf. Die Pante

hatten leinen Briefwechsel verabredet. Gläubig und vertrauens ben Arfang März im Hafen von Cadix mit großem Gepränge statt. schlängelt sich unter zwölf Brücken und Straßenüberführungen hin¬
harrte fie feines Kommens, es ist jest balb ein Jahr vergangen, Sie mißglückten jedoch , da die elektriſchen Maschinen fich night einmal burch. Kirches, stapellen und Synagogen hat Berlin, bereits 90.
ohne daß sie von ihm vernommen hat .Weil er nicht tommen taan , weil er schon lange in seinem geringer Geschwindigkeit 4 bis 5. Knoten über Wasser fort - Uhren , es kommt auch vor , daß man ein Zifferblatt , aber gar keine
unbekannten unb ungerächten Grabe mobert !" ſchrie Melitta auf zubewegen . Trotzdem schenkte bamals ein reicher in Südamerika Beiger fteht.
und ſah sich vor dem Ton ihrer eigenen Stimme erschreckend, lebender Spanier, Herr Casado, dem „Erfinder " Peral zu freier ( Eine sehr zeitgemäße Bekanntmachung ) hat der Polizei¬

Verfügung 20000 Pfund Sterling . Die Maschinen wurden nach direktor in Kassel , Graf Königsdorff , erlaffen : „ Die Berechtigung
tannte der Baron Freygang meinen Bruder ? *

"Noch eine Frage", sagte fie, Reichners Hände ergreifend, England , woher fie gekommen, zurückgesandt , wurdes reparirt , abge- der laut gewordenen Klage, daß in vielen hiesigen Bierwirthschaften
ändert und verstärkt und wieder in dem Schiff angebracht . Am 6. die Gäste dadurch benachtheiligt werden , daß ihnen beim Bierverkauf

Reichner schung sich mit der Hand vor die Stirn . „ Ja , er 6. Mts. fanden neue Proben statt ; was aber von diesen bisher ver- das Biergefäß bis zum Füüstriche aicht mit Bier, sondern zu einem
Unnteihn. Freygang war in Norderney, er war es, der damals tautit, fcheint ganz dazu augethan, um den „Peral" auf immer in großen Theile mit Bierschaum gefüßt wird, har, forbem zu einem
Mitniedie Nachricht brachte, daß sie eine reiche Erbia fei, fie hat bie Rumpelkammer irgend eines See -Arſenals zu verweisen . Dei machten Feststellungen beſtätigt. Es erhält also sumbugten Theile

als ausreichend start und zuverlässig erwiesen , um das Boot bei ganz Viele Kirchthürme haben falschgehende oder überhaupt gar keine

schen um .

mir das oft erzählt . " einem der Versuche , mit dem Boote unterzutauchen , entluder fich 500 der Gast nicht das Bierquantum , welches er bezahlt . Nachdem nun
"Da haben wir es, ein Ring fügt sich zum andern in der der im Schiffsraum liegenden elektrischen Accumulatoren. Den Bu- sämmtliche Wirthe unter Hinweis auf § 263 des Strafgesetzbuches

Sette Glaubst Du aut, daß Edgar der Ermordete und daß Frey- ſchauern fündete ein Knattern und Knallen an , daß im Bauch des berwarnt worden sind, fordere ich bus Bublitum aut, foeitete es
Ungeheuers etwas vorgehe , und während noch Alles ängstlich die nachtheiligungen dieser Art der Polizeibehörde oder deren Beamten„Weshalb hätte er solche Verbrechen begehen sollen ?" unvermeidlich scheinende Katastrophe erwartete , öffnete sich die am zur Anzeige zu bringen behufs strafrechtlicher Verfolgung der be¬

„Um sich den lästigen Mitbewerber um die Hand der reichen oberen Theile des Bootes angebrachte Luke und Einer nach dem treffenden Wirthe." Ein Hamburger Gericht hat bekanntlich un¬

gang der Mörder ist ? "
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längst einen Wirth , der nachweislich die Gläser nicht bis zum Füll . Auf der hiesigen Herzoglichen Domäne erkrankten 6 polnische Arbei- prügeln. Wenn dieselbe sich aber in solchen kritischen Momentenftrich mit Bier gefüllt hatte , freigesprochen . terinnen nach dem Genusse von giftigen Bilzen . Seitens des Hof- schnell faßt und ihm eine viertel Tonne Wasser über den KopfUeber die Gesammtheit der Maschinenkraft auf der Erde hat meifters waren sie vor dem Genusse der Pilze gewarnt . Zwei der schüttet , so fommt sie mit wenigen Schlägen davon . Allenfallfigedas statistische Büreau in Berlin kürzlich bemerkenswerthe Angaben Erkrankten sind am Sonnabend gestorben , von denen die eine drei Schmiegerväter und dito Mütter müffen ihm jedoch vom Halse bleiben.veröffentlicht. Vier Fünftel der zur Zeit auf der Welt arbeitenden Rinder hinterläßt . Eine dritte Erkrankte ist nach Berbst ins Kran - Reflettirende wollen fich melden bis Morgens 9 Uhr in der WohMaschinen sind während der legten 25 Jahre erbaut worden . Frank - feuhaus gebracht ; die übrigen find leichter erkrankt.reich befist 49,5000 ftabile und Lokomobilteffel , 7000 Lokomotiven nung des James Borwill . Nach dieser Zeit ist er zu finden auf- Der Schah als Tänzer . Der Schah von Bersten befindet dem horse - place in der Branntmeinwirthschaft links .und 1700 Schiffsteffel ; Defterreich -Ungarn hat 12,000 Reffel und fich in Schottland auf der Rückfahrt , nachdem er seinen Gastgebern ,2800 Lokomotiven . Die den arbeitenden Dampfmaschinen gleichwer dem Herrn Mackenzie von Kintail und Sie Algemon Borthwit , mit aus Hildesheim berichtet, in dem beim Sängerfest stattgefundenen Fest¬

(Einen unwiderstehlich fomischen Eindrud ) machte , mie man
thige Kraft entspricht in den Vereinigten Staaten von Amerita dem jest stereotypen Superlativ versichert, daß er nirgendwo so schöne zuge eine Gruppe Bremerhavener Herren , welche mit sogen . Lutsch¬7,500,000 , in England 7,000,000 , in Deutschland 4,500,000 , in Dinge gefehen wie in Schottland . Je einer Beziehung aber wird flaschen" , jenem wohlbekannten Jnstrumente , daß die ErnährungFrankreich 3,000,000 und in Defterreich -Ungarn 1,500,000 Pferbe ihm sein dortiger Aufenthalt unvergeßlich bleiben ; er stellte dort tieiner Kinder erleichtert , ausgerüstet waren und wacker dem ausTräften. In diesen Zahlen ist die Betriebskraft der in der ganzen feine ersten Tauzübungen an . Es ist dann entschieden der bedeutsamste feinem Cognac und Selterswaffer bestehenden Jahalt derselben zu¬Welt vorhandenen Lolemotiven nicht eingerechnet ; die Zahl derselben Schritt oder vielmehr Sprung , den er auf der Bahn der europäischen Sprachen. Mancher beneidete fie an dem heißes Nachmittage um das ,beträgt 105,000 und schließt eine Gesammt -Energie von 3,000,000 Gefittung gethan . Es geschah dies auf dem Gute Mackenzie' s , am wenn auch auf sonderbare Weise genoffene Labfal .Pferdekräften in fich. Wird dieser Betrag zu den anderen Kräften verwichenes Freitag , Abend , als er im Zelte hochländischen Beshinzugefügt, so erhalten wir die Summe von 46 Millionen Pferdes luftigungen und Tänzen zum Schalle der Dudelsackspfeife beiwohnte . Gemeinnütziges .fräften . Eine Dampfpferdekraft ist gleich der Kraft von drei wirt . Das Fest war mit großer Bracht in Scene gefeßt und eine Menge ( Gegen die Fliegenplage ) . Man schließe Thüren und Fensterlichen Pferden ; ein lebeades Pferd ist aber in dieser Beziehung gleich von Bauern und Bäuerinnen in ihrer malerischen Nationaltracht derartig, daß das betr . Zimmer ganz dunkel wird und lasse nur an7 Menschen. Die Dampfmaschinen der ganzen Welt entsprechen aufgeboten worden, um die Augen des Schahs zu legen ; und da einer Thür oder an einem Fenster eine ganz schmale Rize fo offen,folglich annäherungsweise der Arbeit von einer Milliarde Menschen, schließlich auch der Gutsherr Mackenzie nebst dem Prinzen Albert daß etwas Licht in das Zimmer fällt , aber nur ganz spärlich . Daoder mehr als dem Doppelten der arbeitenden Bevölkerung, welche Viktor vom Wales im Hochländerkostüm zu tanzen begannen, mit nun Fliegen die Dunkelheit nicht lieben , so beeilen sie sich durch dieauf der ganzen Erde wohnt .

den Fingern schnippten und die dabei unvermeidlichen schottischen schmale Rise das Freie zu gewinnen und in nur wenigen Minuten
thern -Echoesenhaftes Eisenbahnunternehmen , schreibt das „ Nor - Jauchzer ausstießen , so wandelten den Schab , der sich unter die ist das Zimmer von Fliegen verlassen .thern -Echo " , wurde jüngst dem englischen Eisenbahnkönig Edward Tanzenden gemischt und seine Verwunderung abwechselnd in perfisch,Wattin vorgelegt. Daffelbe besteht in nichts Geringerem, als eine französisch und english very curiosus - los wurde, ebenfalls

Literarische 3 .
Eisenbahn von London direkt nach Indien über Kurrachee zu erbauen . terpsichoreische Gelüfte au ; und es bedurfte kaum noch der Auf in 8. Auflage die bekannte und geschätzte Schrift , ,Seeluft und Seebad . "

Soeben ist in Diedr . Soltaus Verlag in Norden und Norderney
Der Kanaltunnel bildet einen Theil des Planes , jedoch natürlich munterung seitens des maceres Mackenzie , um ihn zu bewegen, seine Eine Anleitung zum Verständniß und Gebrauch derfeinen unumgänglich nöthigen. Von Calais oder Boulogne würde Beine in Bewegung zu setzen . Thatsächlich war er offenbar selbst erschienen. Der Verfasser hat in populärer Weise seine seit vielen Jahren vondie Bahn nach Gibraltar gehen mit Benutzung der bestehenden von seinem Fiasto überzeugt , sonst hätte er wohl die Tanzeinladung Kollegen und ihm selbst gesammeltenErfahrungen über dasjenige, was dem

inchesonderevon Norderney. Bort Dr. E. Kruse, Agl. Tittelder Nordſeeinseln ,
Badearzt in Norderney ,

Linien , von wo aus eine riesige Dampffähre den Eisenbahnzug nach einer drallen Schottis , deren raumausfüllende Erscheinung sein Herz Kurgaste zum Verständnisse und zur Benutzung der Kurmittel wünschenswerthTanger bringen würde Von dort soll die Baha länge der afrika- zu ergößen schien , nicht ausgeschlagen . Sein leiver Liebling Aziz . und nöthig ist, zusammengestellt und bespricht in verständnißvoller Weise Luft¬
sischen Nordlüfte durch Aegypten längs des persischen Golfs nach us-Sultan ging dagegen wiederholtauf den Tanzscherz ein . Mackenzie und Badekuren im Allgemeinen, das kalte und das warme Seebad und andereKurrachee laufen , wo sie Anschluß an das indische Netz bekäme. Es hatte ihm einen Hochländeranzug geschenkt, in dem er mit Wonder Nachkur, sowie die einzelnenKrankheiten, für welche die Kurmittel der Nord¬

Formen der Wasserbehandlung , das Verhalten während des Kuraufenthalts und
flingt dieses fast wie ein Märchen , dennoch aber hat es schon die einherstolzirte .ernste Aufmerksamkeit englischer Kapitaliften und Ingenieure erregt

seebäder geeignet sind . Diejenigen Badegäste , welche sich ein gewisses Verständ=

und ist auch schon dem Staatssekretär für Indien, Lord Cross , vor Julius Rosen, das am Hamburger Thalia - Theater zur Aufführung das Buch mit Nutzen leſen.
( Falbsche Tage ") heißt ein neues einaftiges Luftspiel vos niß der einer Badekur zu Grunde liegenden Regeln verschaffen wollen, werden

gelegt worden . Hundstage ? angenommen wurde . Hoffentlich stad diese „Falbschen Tage " nicht Weltausstellung in Paris allwöchentlich Gesellschaftsreisen dorthin; ebenso werden
Fr . Noack ' s Reisebureau , Berlin , Passage , veranstaltet während der

Braunschweig , 25 . Juli . Der befanate Literarhiftorifer für ihren Autor fritis !und Demetriusdichter Pr . Sievers in Wolfenbüttel ist in vergange¬
während des Sommers fortgesetzt Gesellschaftsreisen nach dem Rhein , nach den

(In Angelegenheiten der Damenmode ) schreibt man der Rarpathen, Hohe Tatra , Budapest, Wien , Prag , nach Rügen, Riesengebirge ,
ner Nacht plöglich infolge des Genusses vos verdorbenem Schinkes ber „Magd. 3tg ." : Die wichtige Farbenfrage für die Herbst- und Harz 2c. veranstaltet. Sämmtliche Touren werden von gebildeten , oris- und
gestorben; auch sein Dienstmädchen, welches in einer Droschke hierher Winterfaifon ist noch lange nicht erledigt . Einesfann mit Bestimmt- prachkundigen, Führern begleitet . Dabei ist der Preis ein bedeutend niedrigerer,
gebracht wurde , ist verschieben . Die Sache erregt in Braunschweig heit versichert werden , daß nämlich alle grünen Töne , fowie die roth

der Einzelreisende aufwenden müßte .
und Wolfenbüttel das größte Aufsehen . Preis - Räthsel .

(Akrostichon ) .

braunen Farben modern sein werden . Jede Nüance , welche zwischenPreßburg , 24. Juli . Heute wurde die wohlhabende Rauf bellblau und hellgrau schwebt, hat außerdem die Aussicht , eine Artmanusgattin Emma Erdelyi aus 3fgard unter scharfer Bedeckung Rode zu spielen . Sie wird mit dem grellen Gelb vermischt auf . Aus jedem der folgenden Worte läßt sich durch Vorsetzen je eines Buch¬
in das hiesige Gefängniß gebracht. Die 19jähr ., erst seit 10 Mo treten, welches jest in Paris die beliebteste Sommerfarbe ist. Zarte so zu ordnen, daß ihre Anfangsbuchstaben eine demnächſtige feierliche Handlung

stabens ein neues Wort bilden . Nachdem dies geschehen , sind die neuen Worte
naten verheirathete Frau hat vor wenigen Tagen den Schuhmacher Abtönungen , mie Roso - Heliotrop (für junge wie alte Damen ), eine bezeichnen:Johann Töl , weil diefer sich unziemlich gegen sie benommen und Schattirung von großer Originalität , dürften ebenfalls erfolgreich um Stern, da, oben , hat, Wald, Eiter, Range, Eid, noch, Amen, Aden, eben, Aß,ihren Gatten thätlich insultirt hatte, in bas Wirthshaus verfolgt Berücksichtigung im Neich der Mode ringen. Es giebt von derselben Acht, Roma, der, Ritt, Trumps, Adel, Loge, Ahn, Maus, Meute, Erz, Achtel.und ihm dort einen Mefferstich ins Herz verfest , wodurch sofort deffen eine ganze Familie ; La France , Corail , Teubre de roses und andere , Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 163 :
Tod erfolgte . Die Staatsanwaltschaft erhebt gegen die Frau die die sämmtlich die vornehme und mattröthliche Farbe mit dem mehrAuflage wegen vorfäglichen Morbes . oder minder starken Heliotropschimmer zeigen .Posen , 22. Juli . (Schwalben als Depeschenträger . ) Der Gegen die Häßlichen Auswüchse der Mode kämpfte samentKriegsminister hat den Kommandanten von Lille ersucht, Berichtlich der verstorbene fernhafte Kunstgelehrte Friedr . Th . Bischer mitüber die in Roubaix angestellten Versuche, Schwalben in Kriegszei - der Waffen derben Spottes an . So finden sich im dritten Theileten zum Depeschendienst abzurichten , zu erstatten . In vier Wochen des Faust " auch die folgenden Berschen über gewiffe Verzierungen "findet ein großes Auffliegen statt und , wenn die Versuche günstiger Rehfeite des Lebens unferer lieben Frauen : Von außen herausfallen , wird die erste Schwalbenstation auf dem Mont Valerien amnähet sie, die Młode, einen Rock Mit Flatteraufpus , windigemerrichtet werden . Man sieht , die Franzosen sind eifrig dabei , ihre Gelod , Nach hinten drängt sie mit vermehrten Kräften , Dermilitärischen Einrichtungen zu vervollkommnen. Nächstens werbes Wölbung dort ein Bauschwert anzubeften , Dort häuft und häuftauch die Enten zum Kirgsdienste herangezogen werden . sie und gestaltet ſo , Das zücht ' ge Weib zum wandelndenSan Franzis to , 24 . Juli . Der von China hier einge Oho ! - Sieht man sie geh ' n , so ist der rechte Name : - Do
troffene Dampfer , Belgic " überbringt Einzelheiten über die große fommt ja ein . . . Oho mit etwas Dame .Feuersbrunft in Su Chow . Die Flammen verbreiteten sich mit so ( Wer will ihn ? ) In einer amerikanischen Zeitung standgroßer Geschwindigkeit , daß 1200 Menschen verbrannten und 400 jüngst folgender „ origineller Heiratsantrag : „ James Borwill , zumnater den Trümmern begraben wurden . Nicht weniger als 8700 ritten Mal Wittwer , Vater von 7 Kindern , wovon 4 todt und 2Häuser wurden zerstört und 70 000 Personess obdachlos . Es herrscht wegen Betrugs nächstens vor dem Gerichtshof in New Orleans _er¬
bie größte Noth unter ihnen . Als der „ Belgic abfuhr, starben schinen merben , fucht, um feine ſchlimmen Erfahrungen zu vergeffer ,
jeden Tag 100 Leute an Krankheiten und Nahrungsmangel .

-

eine vierte Gattin . Er ist fasst und hat nur , wenn er mehr al
Lindau i. Anhalt , 23. Juli . (Vergiftung durch Pilze . ) in Quart Brandy im Leibe hat , die Gewohnheit , fein Weib zu

Seepolizei - Verordnung | Bekanntmachung afgebuch zur Folge haben.betreffend
Verbot des Passirens , Kreuzens , An¬
terns c. von Schiffen und Fahrzeugen

auf gesperrtem Schießgebiet .

für Seefahrer .
Der Regierungs -Präsident .

TODA
CARDIGANO
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OPERAROT
Es gingen 8 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt F. Wolfram .

Farbige Seidenstoffe von Mt . 1 . 55 bis

12,55 p. Met . glatt und gemustert (ca. 2500 versch. Farben und Deffins) —
vers . roben - und stückweiseporto - und zollfrei das Fabrit - Dépôt G. Henne¬
berg (K. u . K. Hofl . ) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

auf Grund der Bestimmungen des Reichs . [ Geschlechts als Schlafräume benugt einläuft , ist verpflichtet , sich auf dem
werben . Königl . Amt hier unter Abgabe der

Schleswig , den 10. Juli 1889 . § 3. Jeber , welcher Schlafleute Musterrolle und der Papiere der Mann¬

hiervon unter Angabe der Zahl der Gleichzeitig hat der Schiffsführer an¬

aufzunehmenden Berfonen und der für zuzeigen , was das Schiff im Allgemeinen
diefelben benimmten Räumlichkeiten geladen hat , insbesondere was für Mengen

DerOrtspolizeibehörde binnen 6 Tagen von leicht explodirenden , leicht entzünd¬

Anzeigezu machen. lichen oder solchen Gegenständen , welche
Eine Vermehrung der Zahl der eise Erbigung oder Entzündung verur¬

Schlafleute , fomie eine Verminderung fachen tönnen ( als z. B. Pulver , Pe¬
ber für dieselben beßimmten Räumli troleum , Theer , Baumwolle , ungelöschten

bei sich aufnimmt (§ 1), ist verpflichtet, fchaften refp. Baffagierpässe zu melden.
In Vertretung :Vom 24 . Juli bis incl . 7. August cr .

finden auf der Untereider südöstlich von gez . von Biscoffshausen .
Die diesjährige dritte Schießübung Friedrichstadt Uebungen im Brückenschlagmit 3,7 cm Revolver -Kanonen und dem Seitens des Schleswig Holsteinischen VorstehendeBekanntmachungwird hier.

Revolver-Gewehr auf der Jade von Bord Bionier -Bataillons Nr. 9 tatt. Die mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
S. M. Tender „ Hoy ", dem Torpedoboot Uebungen beginnen in der Regel Morgens

Wilhelmshaven , 18 . Juli 1889 .
bezw . der Dampfpinasse findet in den um 6 Uhr und endigen Rachmittags 1 Der Hülfsbeamte

Königlichen Landraths . teiten sind in gleicher Weise und Kalk, Schwefelsäure) sich an Bord be¬
Monaten September und Oktober statt . Uhr, werden jedoch auch an einzelnen desDie Scheiben , nach denen gefchoffen Nachmittagen und einige Mole als Nacht¬wird , sind in der Jade westlich von übungen stattfinden . Jm Allgemeinen

Jappen:Sand in 9- 11m Waffertiefe wird während diefer Uebungendie Schiff Polizei -Verordnung
veranfert . Die Schußrichtung ist S2 W fahrt nicht gesperrt und ist es demzu¬
bezw . N 2 O. folge den Dompfern , Segelschiffen und

Die Uebungsfläche umfaßt das Vareler Flöffen gestattet , so lange dieTief und liegt zwischen den Beilungen Brücken noch nicht gefchloffen
Arngast W SW und Tonne 20 W.

über das

Schlafftellenwesen .

des § 2 des Gesetzes betr . die Reichs - und Schleppschiffe sowie Flöfse recht - deren gegen

Darf fernerhin An . |

innerhalb derfelben Frist anz zeigen . finden , was and wieviel von Gegenständen

§ 4. Sezuwiderhandlunggegen diefer Art aus dem Schiffe oder in
die vorsteher den Bestimmungen (§ § 1 baffelbe gebracht werden sollen .
bis 3 ) wird mit Geldbuße bis zu 30 Diese Anzeigepflicht erseuert fich , so

verhältnißmäßiger Haft geahndet .
Mark oder im Undermögensfallemit oft in den mitgetheilten Tispofitionen

Königliche Landdrostei .

Aenderungen eintreten , und trifft außer
Auf Grund der § § 6 , 11 und 12 § 5. Diese Verordnung tritt mn dem Führer des Schiffes Jeden , der

sind und der nöthige Raumim der Allerhöchsten Verordnung über die dem 1. Mai d . s . in Kraft .Das Gebiet fennzeichnet sich durch die Fahrwasser vorhanden ist , an Polizei -Verwaltung in den neuerwor¬
nicht im Auftrage des Führers -

Scheiben und dadurch , daß der Tender , denselben vorbeizufahren . Ist hierzu denen Landestheilen vom 20. @eptbr .
Aurich , den 18 . März 1881 . solde Gegenstände von oder an Bord

welcher an den Scheiben auf und nieder aber fein Raum mehr vorhanden , und 1867 erlaffen wir für den Umfang
des Schiffes bringt oder bringen läßt
oder dort aufbewahrt hat .fährt im Maft eine rothe Flagge führt . find die Brüden geschlossen , so müssen unseres Verwaltungsbezirks die nach¬ v . Zakrzewski .

Judem Vorstehendes hiermit bekannt bis zum Wiederabbruch derselben die der stehenden polizeilichen Vorschriften :
Bei Behinderung des Schiffsführers

gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund Brückenftelle fichnähernden Segel - , Dampf
geht die vorgedachte Melde - und Anzeige¬

§ 1. Niemand Vorstehent e Polizei -Verordnung wird pflicht auf deffen Stellvertreter (Steuers
Entgelt Schlafstelle ge hiermitSchlafstelle gehiermit wiederholt zur öffentlichen mann zc.) über .friegshäfen vom 19. Juni 1883 R. zeitig vor Anker gehen und so währen , wenn er nicht für dieselben Kenntniß gebracht.G. B . Fol . 105 Nr . 1497 § 2. Zuwiderhandlungen gegen diese

bas lange liegen bleiben , bis then die Weiter außer den für ihn selbst und seine
Baffiren , Kreuzen, Aufern 2c. von Schiffer fahrt geftattet wird . Die Führer aller Haushaltunge - Angehörigen erforber¬

Wilhelmshaven , den 22 . Juli 1889 . Vorschriften ziehen eine Geldstrafe bis zu

und Fahrzeugen jeder Art in dem Sperr Flöffe und Schiffe haben sich hierbei lichen Räumen genügende Schlafräume
Gebiet bis zu dem oben bezeichneten unbedingt den Anordnungen der hat, welche den nachfolgenden Bestim - des

Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft¬

ober - und unterstrom stationicten . mili . mungen entsprechen :
Die vom Tender „ Hey " oder von tärischen Strommachen zu fügen . Währendder Küste aus durch Signal gegebenen der Beit , in welcher eine Brücke voll¬

Befehle sind sofort zu tefolgen . ständig geschloffen ist, soll noch eine Durch
Zuwiderhandlungen gegen diese Ver - laßstelle eingerichtet werden , welche jedoch

ordnung werden auf Grund des § 2 nur von Dampfschiffen und zwar nur
des citirten Gesetzes mit Geldstrafe mit halber Kraft paffirt werdenbis zu 150 M. oder mit Haft bestraft . darf. Diese Durchlaßstelle ist bei TageWilhelmshaven , ben 29. Juni 1889 . Durch Flaggen von schwarz weiß¬gez . Paschen , rother Farbe und erforderlichen

Falles bei Nacht durch je zwei über¬

einandergehängte rothe Laternen

Termin verboten .

Vice Admiral u . Stations - Chef .

Der Hülfsbeamte 30 Mart nach sich , as deren Stelle im

Königlichen Landraths . strafe tritt.

Bekanntmachung . ftehenden Bestimmungen der Hafen¬
§ 3. Die dieser Verordnung entgegen¬

a . Die Schlafräume dürfen mit ben
eigenen Wohn - und Schlafräumen Ordnung vom 10. April 1864 (Ges. - Bl .
des Quartiergebers und seiner Auf Grund der §§ 5 und 6 der für das Jadegebiet St . 2) werden hier¬
Haushaltungs -Angehörigen weder Allerhöchften Verordnung vom 20. Sep - mit aufgehoben .
in offener Verbindung stehen , tember 1867 , betreffend die Polizei¬
noch durch eine aufschließbare Verwaltung in den neu erworbenen Der Königl .neu erworbenen Der Königl . Amtshauptmann .
Thür verbunden sein , Landestheilen , wird nach Anhörung des

b . Die Schlafräume müssen für jede Magiftrates und mit Genehmigung der
der in benselben untergebrachten Königl . Landdroftei zu Aurich nachstehende
Personen mindestens 10 cbm Luft - | Polizei - Verordnung erlaffen .
raum enthalten ,

c. Kein Schlafraum darf mit Ab- Polizei = Verordnung . ber schiffahrttreibenden Kreiſe.tritten in offener Verbindung
stehen . § 1 . Jeder Führer eines nicht zur

J . V. gez . v . Winterfeld .

In Folge der leßthin vielfach wegen

Uebertretung diefer Polizei - Verordnung
stattgefundenen Bestrafungen bringe ich

bieselbe hiermit wiederholt zur Kenntniß

Wilhelmshaven , den 20. Juli 1889 .

Der Hülfsbeamte
Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Vorstehende Seepolizei -Verordnung bezeichnet. Eine vollständige Sperrungwird hiermit zur öffentlichen Kenntniß der Schifffahrt wird nur in den seltender betheiligten Kreise gebracht .
Wilhelmshaven, den 6. Juli 1889. Stunde eintreten.

ften Fällen und dann nur auf etwa eiwe

§ 2. Die Schlafleute dürfen nur Kaiserl . Deutschen Marine gehörenden
Der Hülfsbeamte Die Nichtbeachtung der hiernach an in den für fte bestimmten Räumen See oder Küstenschiffes , sobald es auf

Schifffahrttreibenden ergehenden Schlafstätten haben und benutzen. der Rhede Anker geworfenund resp. wens des
Weisungen wird je nach den Umständen Diese Räume dürfen außer von The dies auch nicht geschehen ist, bevor es in
des Falls ein strafrechtliches Einschreiten leuten nicht von Personen verschiedenen einen (Kriegs- oder Kauffahrtei-) Hafes

des Königlichen Landraths des bie

Kreises Wittmund .
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Bekanntmachung . Helles

Lager - BierDer Herr Dber -Präsident hat un¬

term 12 . d . Mts ., Nr . 4808 D. P. ,

enehmigt, daß zum Besten der Ar¬

ter Kolonie Rästorf und des Ar¬
bont

iterinnen -Asyls "Frauenheim " vor von

Bildesheim bis zum Schlusse d . Is .

ne Dausfollette in ber Provinz
Hannover abgehalten wird .

Wilhelmshaven , 24. Juli 1889,

Der Hilfsbeamte

des Königlichen Landraths.

in Fäffern
10 - 100 Liter 21 Mark frei

in ' s Haus ,

33 Flaschen 3 Mark ,
24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mt.
Brauerei Frisia ,

Filiale Wilhelmshaven .

Versandt

Bekanntmachung. Ostfr . Stahlquelle Wiesede.
Während der Anwesenheit des Ge Vollkommen reiner Eisensäuerling .

schwaders auf biefigerRhede wird der Vorzügliches Mittel gegen Bleichsucht

tädtische Dampfer „Edwarden" täglich und Blutarmuth . 20 Flaschen incl. Ver¬

Nachmittags zwischen 4 und 7 Uhr padung 10 Mart .

Ertrafahrten auf der Jade machen .

Fahrpreis à Person 50 Pfg .

Wilhelmshaven , 24. Juli 1889 .

Der Magiftrat.

Bekanntmachung .
Bei den Unteroffizier- Schulen Bois¬

bam Marienwerder und Biebrich lönnen

m Ottober d . J . voch Freiwillige zur

Einstellung gelangen, und nimmt das

nterzeichnete Bezirkskommando hierzu
Lanielbungen entgegen .

Oldenburg , den 19 . Juli 1889 .

Königl . Bezirkskommando I .

Bekanntmachung .

CHUTZ

Dr . med . Strömer ,

praft . Argt ,

Friedeburg in Offriesland .

Chok. Pasteur' s
ssig

MAX ELB
DRESDEN

ssenz
Gesündester .

Tafel & Linmache
Ossig .

3 .

Originalflacons zu 10 Liter Tafelessig in
den Sorten naturel und weinfarbig 1 Mark

à l ' estragon 1 Mk. 25 Pfg., aux fines herbes
und au vin 1 Mk . 50 Pfg .Da in dem am 18. d . Mits . statt.

jehabten Verpachtungstermine verschie In Wilhelmshaven echt zu haben bei

bener biesiger Pfarrländereien der Herren Gebr . Dirks , L . Janssen , J .

Buschlag nicht ertheilt ist , werden Roeske .

Nachgebote

bis zum 30. d. Wits. , Patent -Malzbrod,
vom Unterzeichneten entgegen
tommen .

Heppens , den 26. Juli 1889 .

6 . Reiners .

Ich werde von jezt an bis auf

Weiteres jede Woche Mittwoch Nach¬
mittage von 412 - 612 Uhr in Wil
belmshaven Sprechstunden für

Augenkranke
bhalten . Wohnung : Roonstraße 77
Ecke der Kronenfiraße ) .

Dr. med . K. Müller ,
Augenarzt aus Oldenburg .

Erste Sprechstunde

den 31 . Juli .

Ein gut möblirtes Zimmer
mit fep . Eingang , bisher von einem See¬
Offizier bewohnt , sogleich oder später zu
beturiethen . Zu erfr . in der Erp . d . 1 .

Zu vermiethen
per fofort oder zum 1. August eine

in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

à Stüc 20 und 46 Pfg . ,

empfiehlt W . Karsten ,
Bäder Weiftes ,

Deutsches
Ein

ertheilt auf

Copperbörn

Reichs-Patent
No. 47349

unser neues

Haarfärbe - Mittel :

Nuss - Haar - Farbe .
Diese bisher noch von niemand erreichte Aus¬
zeichnung bietet Garantie für unantastbare
Vorzüglichkeit u . Unschädlichkeit . Wir liefern
Nuss -Haar -Farbe in hellblond , blond , hellbraun ,
braun u . schwarz à Flacon mit 2, 3 u. 5 Mk .,
dazu Gummistoff -Tasche , Kamm , Pinsel u .

Porzellannäpfchen mit 1 Mk.
J . F. Schwarzlose Söhne

Hofliefer . Sr. Maj . d . Kaisers u . Königs etc .
Berlin SW. , Markgrafenstr . 29 .

In Wilhelmshaven z . beziehen

durch A. Keysser , Droghandlg ,
Königstrasse .

Zu vermiethen
reundl. Etagen - Wohnung

zum 1. November ein

best. aus 5 Räumen nebst Zubehör und
Bafferleitung . Miethpreis 400 Mart .

Roorstr . 82 .Näheres

Spanische Wein-Großhandlung.
Glasweiser

Ausschank
feinster echter

spanischer Weine der Marke
Vinador

in der Restauration E .Schramm , Wilhelmsbaren.Span . Beingroßhandlung
Vinador ,Hamburg Wien Prag .

HerzoglicheBaggewerkschule
Vorunt . 7. Oct damit

verbunden ?

Wtunt.4. Nov .Holzminden,Maschinen- u . Muhlenbauschule .mit Verpflegungsanstalt. Dir . :G. Haarinan .Warnung ! Man verlange nur dasbte Germann' sche Hübs raugen-MitiesBig . Nur echt bei Nichord Leh¬ann , Bismarcftr . , . Boniffe ,toonftrage 75 .

aufbursche gesucht.
B . Grashorn .

Rhein-Wein , eigen. Gewächs,rein,90 Pf ., v . 25 Ltr .an unter Nachnahme direct von

weiß Str . 55 u . 70 Pf .,
J . Ballauer ,Weinberasbefizer, Kreuznach

wei Säger
gesucht .Näheres in der Exped . d . Blattes . |

Laden mit Wohnung .
Wilh . Eggen , Bismarckstr . 25 ,

am Park .

Gesucht
auf sofort ein anständiges Mädchen
für die Tagesstunden .

Näheres zu erfahr . in der E. d . Bl .

Gine möbl . Stube
nebst Kabinet

mit separatem Eingang zum Preise
von 18 Mt . ist auf sogleich zu ver¬
miethen . Wo , fagt die Exp . b . Bl .

Sofort od. später zu vermieth.
eine freundliche Beamtenwohnung
(4 große Räume und allem Zubehör ) .

Näheres

Grenzstraße 31 , unten links .

Für Bartlose !
Die glänzenden Erfolge, welchedasPilocarpin -Präp . Dr. Krell ' s Bart¬Tinctur erzielt, hat demselbendie all¬

gemeinste
Anerkennung verschafft, als

einziges, reelles, wirklich Bart erzeu
gendes Mittel , von vollkommener Un¬schädlichkeitund garantire *) ich bet

4 - 6
wöchentlicher

Anwendung, felbft
wenn noch keine Anlagen vorhanden
find, einen gefunden vollen Bart . ( Ichunterhalteder

Nachahmungen wegen
leine Filialen .) Flac. M. 2 90nur durch
F Neter , Fahrgaffe 104, Frank¬
furt a . M. (Angabe d. Alters nöthig.)* Ich verpflichte mich , den be¬zahlten Betrag sofort zurückzu¬senden , wenn der versprocheneErfolg nicht erzielt wird .

Zu vermiethen
1 Unter und 1 Oberwohnung ,

dep

A

Chr . Goergens ,
Wilhelmshaven , Roomstr . 84a ,

empfiehlt sein reich¬

haltiges Lager in

Fahrrädern
der ersten deutschen ut.

englischen Fabriken ,

sowie

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Spiel
karten , sogenannte französische Piquetkarten
(Oeldruck , 32 Blatt ) in prima Qualität mit runden
Ecken , marmorglatt , kosten bei mir nur

10 gestempelte Spiele 4 Mk .
Dieser Preis ist nur für meine auswärtigen Kunden ,

welche die Karten per Post beziehen .

1 Probespiel kostet 50 Pf .
frei in ' s Haus .

Briefmarken nehme ich in Zahlung . Versandt
nur gegen vorherige Einsendung des Betrages .

H . Mehles

BERLIN W.
159 Friedrich - Strasse 159 .

Die Buchdruckerei
von

10t

Th . Süss in Wilhelmshaven , *
Kronprinzenstrasse 1

empfiehlt sich zur

prompten Anfertigung von Druckaufträgen aller Art ,
insbesondere zur sauberen Herstellung von

Visitenkarten ,

Einladungskarten ,
Menukarten ,

Verlobungs - , Hochzeits¬
und Traueranzeigen ,

Tafellieder ,
Hochzeitslieder ,

Hochzeitskladderadatsche

Rechnungen ,

Quittungen ,
Wechselschemas ,
Geschäftskarten ,

Aviskarten ,
Etiketts ,

Programme , Plakate ,
Papier - Servietten etc . etc .

Statuten , Broschüren , Geschäftsbüchern etc .

Druck ganzer Werke .

Lager von Formularen für die hiesigen Marinetheile.
RECHNUNGEN

für sämmtliche hiesige Behörden .

An - u . Abmeldescheine ,
Miethkontrakte ,

Lehrkontrakte ,
Prozessvollmachten ,

An - und Abmeldung für
die Unfallversicherung ,

Fleischbeschaubücher ,
Anmelde Formulare für

Schlachter u . Händler ,
Tagebücher für Schacht¬

meister ,

Zeugnisshefte für Volks¬
und Mittelschule ,

Stundenpläne ,

Couverts in allen Grössen
und Farben ,

Soldatenbriefmarken ,

Kostenanschläge ,

Massenberechnungen ,
Verzeichnisse für Hebe¬

ammen ,
Schiffs - Kanoissements ,
Gesuch um Erlassung

eines Zahlungsbefehls ,
Klageanträge ,
Einspruchs - und Wider¬

spruchs - Formulare ,
Vollstreckungs formulare ,
Rechnungen in allen

Grössen ,

Polizeiverordnungen üb .

Anlage v Aborten etc .
Gehaltsquittungen ,
Strassenordnungen ,
Rechnungsabschlüsse für

Krankenkassen etc .

امة
ج

GebrannterofauntyJavaKaffe
unübertroffen in Aroma , Kraft und Ausgiebigkeit .

BeißHerren Gebr . Dirks alleinige Niederlage für Wilhelmshaven .
A . Zuntz sel . Wwe . , Rönigl . Hoft . , Bonn und Berlin .

Meine direkt importirten , garantirt

reinen Weine
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port
wein , Valdepennas , div . Nugar¬
weine , franz . Nothweine , Rhein¬
und Moselweine , Elsässer und

Ober - Elsässer Rothweine , ſowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhäuser und alle Sorten
Liqueure u . Spirituosen

empfehle dem geeehrten Publikum .

J . Reeske ,
Königraße .

Goldlack
von Bergmann & Co. , Berlin u. Frankfurt a. M.
Neuestes , hochfeines , nachhaltiges
Parfum composé , à Fl . M. 1 . - , M.
1 . 25 u . M. 1 . 50 bei Ludw . Janssen .

Selters
stets in frischer Füllung empfiehlt

My Athen ,
Altestraße 8 .

Die Selbsthilfe ,

Gin treuer Rathgeber für Debermann is
bat einzig in feiner st eriflicense Wert

Die Selbsthilfe " es bietet Belehrung
bes Geflechts -Berhältniffe , Jugendfünben ,

Impotens , Simorrhoiden , web fcherftem
Susmittel gegen Ruftedung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auch
feber , ber an den fredlichen Folgen der

Selbstbefleckti Tausendovor sicherem
Yeibet, feine aufrichtige Bes

lehrung
Verderben . egen Einsenbung von 1 Mart
in Briefmarken zu beziehen von

Dr . L. Ernst , Homöopath ,
Wien , Giselastrasse Nr . 11 .

Wirk in Consert verschloffen überschickt.

Wilhelmshaven . Weazug8 bal¬
her müssche ich mein an der Börsenstr .

belegenes Immobil , bestebenb
aus einem im besten Zustande befindliches ,

zu 5 Wohnungen eingerichteten Wohn¬

hause nebst Stall mit Wage remife ,

unter günstigen Bedingungen zu verlaufen .

Das Immobil eignet sich befonders für

ein Biergeschäft oder für Jemand , der

Gemüsehandel und Milchwirthschaft bes

treiben mill . Reflettanten wollen sich

balbigst an Unterzeichnetes menden .

A . E . Sammen . Bärfenftr . 36 .

V Ler fibernimmt den fommissionsweisen

Verlauf von

Seilfaden . Seilen u. Tauwerk
einer großen Fabril .

breffen erbeten unter O. 1084 durch

Rudolf Mosse , Röln .

Müll - und Abortgruben
und Tonnen

werden vorschriftsmäßig gereinigt zu den
billigsten Preisen .

Osebrand Haaren ,
Sedan , Schüßenftr .

Die vorschrifts¬

mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . Ahrens ,
Seid müble .

Patentirt in 12 Ländern .

Passende Stiefel
System Frohn Brinck & Co .

Jeder Fuss wird in der im Stiefel einzunehmeno
Btellung geformt und darnach der Leisten mittelar
Maschine copirt , worüber jede Art Schuhwerk
bequem und elegant von mir hergestet wir

J. G. Gehrels, Wilhelmnebaveg.

versucheJede Dame Lilienmilch - Seife
von Bergmann & Co . , Berlin und

Frankfurt a . M. W

Dieselbe ist vermöge ihres vegetabilischen
Gehaltes zur Herstellung und Erhal
tung eines zarten , blendend weißen

Teints unerläßlich . Vorräth . à Stück
50 Bfg . bei Gebr . Dirks . qat

Medicinal -Tokayer
pr . Flasche 60 , 75 , 125 Pfg . , und
2,50 Mart empfiehlt

Rich . Lehmann ,
Bismarckstr . 15 u . Belfort .

Schöner Neben verdienst , 3000 Mk . jährlich . fns und Berkauf von netten und
welchen solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben
fönnen , Anfragen sub B . 4881 an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M.

n - und Berkauf von getrage

nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Teppichen .
Frau Ruche ,

Neuheppens Altestraße 3 .

Auf sofort oder später eine

Bu vermiethen
ein möblirtes Zimmer
zum 1. Auguft oder später .

Verl . Göferstraße 15 .

Ankerſtraße, Bast, und 1Unterwoh Wohnung Eine möbl . Stubenung , vis - à - vis der tatbolijden Kirche ,

zum 1 . Auguft . Nachzufragen bei
J . Zapfe , Banterweg .

zu vermiethen .

Toel & Vöge , Augustenstr . 2 .
nebst Kammer zu vermiethen .

Grenzstraße 42 , oben .

getragenen Kleidungsstücken ,
Uhren , Betten , Möbeln u . s . w .

Frau Telschow ,
Bismardstraße Nr . 60 .

Zu jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Th . Popken ,

Auswahl .

Bismarckstr . 34 a .

Leichenkleider in großer
D . D .
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C . J . Frankforth
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis¬

Ermäßigung zur gefl . Benuzung .

Aufnahmen bei jeder Witterung von
Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr .

G
egründet

1872
.

Hotel Burg Hohenzollern.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

W . Borsum .

Germania - Halle .
Heute Sonntag :

Große öffentl . Tanzmusik .
Im Abonnement 1 Wk . Einzelner Tanz 10 Pf .

Volksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .
Es ladet freundlichst ein

H . T . Kuper .

Schützenhof Bant .
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

P . Rotermund .

Hotel zum Banter Schlüssel .

Heute Sonntag :

Grosser öffentlicher Ball ,
( Lanz -Abonnements gestattet )

wozu freundlichst einlabet

Belfort .

Mai bis Octbr .

D . Lühken .

Hamburg 1889 .

.Industrie-Ausstellung
Handels - Ausstellung Kunst - Ausstellung

Gartenbau - Ausstellung Gewerbliche Betriebe

Panorama . Taucher . Fessel - Ballon . Bergbahn .
Meierei . Musikfeste . Halle für 4000 Personen .

Herrliche Parkanlagen . Tägliche Concerte von drei Capellen . Beleuchtungen .
Bootfahrten . Freihafen - Besichtigungen .

Wohnungs- , Reise-, Post- , Telegraphen- Büreau am Haupteingang.

Hauptgew . i . W. v . 1500 M. ,
s .Hamburger Ausstellungs-Lotterie 1000 M. u. 8.w. Loose à IM.

empfehle bestens . Für Wiederverkäufer günstige Bedingungen .
Julius Gertig in Hamburg .

Frauen - Schönheit
wird durch Sommersprossen beeinträchtigt .

DasSchuh-Lager von J.G. Gehrels
verkauft per Caffa :

Bin vom 27. d. Mts .
verreist. Meine Herren C
legen Dr . Lohe
Dr . Kraner wer
mich vertreten . SprechstunDamen -Lasting -Stiefel zu 4,75 Mk ., um 11Uhr inmeinerWohnu

PP

Leder - Zug -Stiefel 5,75
"

Hausschuhe , 4,00

Lasting -Schuhe 2 . 75

Pantoffeln von 50 Pfg . an .

Neuende , 26. Juli 18
"

Dr. Siegismund"F

Empfehle gegen Fliegen :
10

Hochfeine Herren -Zugstiefel zu 10 Mt . ,
Feine PP

Herren - Bugschuhe
Herren -Schnürschuhe

"

Muster
nach allen Gegenden franco .

Zu 4 Mark
Stoff für einen vollkommenen großen
Herrenanzug in den verschiedensten

Farben .

Zu 2 Mark

Stoff in gestreift , facirt und allen
Farben , hinreichend zu einer Herren

bose für jede Größe .

Zu 1 Mark

Stoff für eine vollkommene , wasch
ächte Weste in lichten und dunkeln

Farben .

Zu 5 Mark

3 Meter Diagonal - Stoff für einen
Herrenanzug mittlerer Größe in
Grau , Marengo , Olive und Braun .

Zu 3 Mark 50 Pf .

Zu 7 Mark

7
P

6
"

7

3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in
dantel gestreiftob . flein tarirt , modernste
Muster , tragbar bei Sommer u. Winter .

Zu 4 Mark 80 Pf .
Stoff zu einen vollkommenen Damen¬
regenmantel in heller oder dunkler

Farbe , febr dauerhafte Waare .

Zu 6 Mark 60 Pf .
Englisch Lederstoff für einen vollkom
menen waschechten und sehr dauer¬

haften Herrenanzug .

Zu 9 Mark
3/4 Meter Burking zu einem Anzug , geeignet
für jede Jahreszeit und tragbar bei feder
Witterung , in den neuesten Farben , modern

farirt , glatt und gestreift .

Zu 12 Mark
2 Meter Diagona -Stoff , besnodersge= 3 Meter frätigen Burkingstoff füreignet zu einem Herbst - oder Frühjahrs¬
paletot in den verschiedensten Farben . einen solida praktischen Anzug .

Zu 7 MarkZu 3 Mark 75 Pf
Stoff zu einer Joppe , passend für

jede Jahreszeit in grau , braun , 24 Meter schweren Stoff für einen
Ueberzieher , sehr dauerhafte Waare .melirt und olive .

Zu 10 Mark

Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher Zu 16 Mark 50 Pf
in jeder denkbaren Farbe und zu jeder Stoff zu einem Festtagsanzug aus

Jahreszeit tragbar . hoch einem Burting .

Zu 13 Mark

31 Meter imprägnirten Stoff in
allen Farben zu einem Anzug echte
wasserdichte Waare , neuefte Erfindg .

Zu 9 Mark

21 Meter imprägnirten Stoff in
allen Farber zu einem Boletot , echte
wasserdichte Baare , neuefte Erfinda .

Ferner empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in hochfeinen
Tuchen , Burkings , Paletotstoffe , Billard Tuche ,
Chaisen u . Livréstuche , Kammgarnstoffe , Cheviots ,
Westenstoffe , wasserdichte Stoffe , vulkanisirte Stoffe
mit Gummieinlage , garantirt wafferdicht , Loden Reiferock und
Savelockstoffe , forftgraue Tuche Feuerwehrtuche ,
Damentuche in allen Gattungen , Satin , Groisée 2c . 2c . zu
en gros Breifen .

Bestellungen werden alle franto ausgeführt .
Muster nach allen Gegenden franko .

Adresse : Tuchausstellung Augsburg
( Wimpfheimer & Cie . )

Häuseranstrich

Fliegenpulver ,
Berstäuber dazu ,
Fliegenholz ,
Fliegenpapier ,
Fliegenleim ,
Lorbeeröl .

Gegen Motten :

Naphtalin ,
Kampher .

Gegen Mücken :

Mückenstifte .

Hugo Lüdick
Das seit 20 Jahren bestehe

gr. Bettfedern-Lan

99 #

89

W . A . Sonneman
in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachn
( nicht unter 10 Pfund ) -

neue Bettfedern für 0,60 Mt . pr .
1,20borzügl . Sorte

Halbdaunen 1,50PO
prima Halbbaunen 1,80
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mi
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pl
Rabatt . Prima Inlettstoff zu ein
großen Bett , Dede , Kiffen , Unter
Bfühl garantirt federdicht , fertig gend
nur 14 Mt . , zweischläfrig 17

H

Große Gewinnchan
Die Erste Stuttgarter Serienlos

Gesellschaft ist die älteste und solid
Gesellschaft Deutschlands , welche ih
Mitgliedern die größte Gemianchor
bietet . Jeden Monat findet eine Prämi
Ziehung statt , wobei jedes Loos unbeding
mit einem Treffer gezogen werden auf
Nächste Ziehung am 1 . Auguft 188
Haupttreffer Mt . 300 . 000 , 165. 00
150 . 000 , 96 . 000 , 75 . 000 , 60. 00

30 . 000 2c . 20. Jahresbeitrag M. 42
vierteljährl . Mt . 10 . 50 , mosatl . M. 3.50

Statuten versendet

F . J . Stegmeyer , Stuttg

erlobung
Ringe

halte in allen Größen und verschied
Stärke stets vorräthig .

Extra aufertign
nach besonderen Angaben auf W
Lofort .

F . Büttner
Juwelier , Gold- und Silber -Arbeite

Moonstraße Nr . 96 .

Reparaturen
werden sofort prompt und billig ausge

Eintauf und Umtausch

Tapeten !

Granitőlfarben , wetterfest und bewährt bei äußerem und

inneremufirich für Häuser, Villen , Schlöffer, Holzbauten 2c., foften altem Gold und Silber .

ftreichrecht Mt . 20 per 100 Pfd . in allen hellen Nüancen . Vor¬
theile der gewöhnlichen Delfarbe gegenüber : Längere Haltbarkeit ,
beffere Deckfraft bei leichterer Handhabung, sofortiges Trocknen und
100 % Ersparniß .

Farbenfabrit Ahrens & Nahnsen , Ottensen ,
vorm . Th . Kophamel .

Naturelltapeten von 10 P
Glanztape en

Goldtapeten ,

3020
20

(P
in den schönsten und neue

Die Fabrit liefert ferner Carbolineum , angeriebene Delfarben und Mustern . Mustertarten überall hin

Maschinenöle . Prospekt mit Attesten gratis u . franto . Musterfarten auf Wunsch Gebrüder Ziegler in Lünebur
Empfehle

Lichte zur Illumination Faß-undFlaschenbie
Lanolin -Schwefelmilch -Seife , bildim Badet, pr. Badet 35Pfs ,emplebit

echt von

Jünger & Gebhardt in Berlin
beseitigt überraschend alle Hautunreinheiten und verschafft bei täglichem
Gebrauch ein jugendlich frisches Aussehen . In großen Stücken zu
nur 50 Pfq . bei

Hugo Lüdicke .

60und 8 Stück Packet

Ludwig Janssen .
Bis auf Weiteres li fere frei in Käufers Haus :

Prima Nußkohlen

وو Stückkohlen
Außcoaks

Beffen trockenen Prektorf

Lagerbier aus der Brauerei
Th . Setköter , 33 Fl . 3 Mt. ,

munder Bier , Actienbraueret,
Flaschen 3 Mt . , Erlanger Bie

von Franz Erich in Erlangen ,

Flaschen 3 Mt . Harzer König

R. , eigener

2

Centner 1 , R . , 40 Ctr . 38 2
brunnen aus Goslar , sowie Selte

99

99

1,10

0,90

1 , وو-

وو

وو
وو

وو

40وو
40

39

34 99
40 3899 99 99

J . F . Gloystein ,
Bant , am Markt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

G . Endelmann .

Metall - und Holzsärge
halten bei Bedarf . bestens empfohlen

Toel & Vöge
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